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Freitag, 29JizMiiin<s*i
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Redaktion u. Administration im Schweizerischen Politischen Departement — Abonnemente:
r Schweiz: Jährlich Fr, Ü. 20, halhjäjirlich Fr. 6.20—Ausland: Zuschlag des Porto — Es kann

aar"bei der- Post abonniert werden-— Preis einzelner Nummern 15"Cts. — Annoncen-Regie:
.tj^PoMicltai A.G. — insertiopspreis: ,30 Cts. die tüätgespaltene Petitzeile (Ausland 40 Cts.)

.J.-US

Rtdaction et Administration au Departement politique Suisse — Abonnement»;
Suisse: un an tr. 15. 20. un semestre tr. 5.20 — Etranger: Plus trais do port — On s'abonne

-exclusivement ,aux .otfloes postaux .-1 Prix du numäro 15.cts. — Rägle des annoncets
»Publlcltas S. A. * —' ' Prix d'lnsernbn: 30" cts.-Ta li'gne 'Xhour l'ih'ariger Wvcta.j)

- "" ' - ' ' ' " - "

Tut»»lt.; Abhanden gekommene Werttitel. — Handelsregister. — Fabrik- und
Handelsmarken. — Betriebsergebnisse von Privatbahnen. — Grossbritannien: Einfuhrverbot.

— Oesterr.eich-Ungarn: Einfuhrverbot für entbehrliche Gegenstände. — Handels-
notizen aus den Vereinigten Staaten. — Internationaler Postgiroverkehr.

' ' SommaLrei Titres "disparus. — Registre du commerce. — Marques de fa'brique
et d» commerce. — Resultats de l'exploitation de chemins de fer prives. — Grande-

Bretagne: Interdiction d'importation. — Service international des virementa postaux.

ftmtliüier Teil - Partie ollidolle - Parte uffiale

Abhanden gekommene Werttitel — litres disparos — Titoli smarriti

Es werden vermisst: i

1. Versicherungsbrief, Wert Fr. 5000, d. d. Ebnat, den 27,.Mai 1885,
Pfandprotokoll Band 9, Nr. 61; -Kreditor: Kilian Kreith, »Privatier
in Ebnat; Debitorin: Frau Stieh-'Gemperle.

2. Versicherungsbrief, Wert Fr. 3000, d. d. Ebnat, 5. Juli 1892, Pfand¬
protokoll Band 10, Nr. 69; Kreditor: Kilian Kreith, Privatier, in
Ebnat;'Debitorin: Frau Sfcich-Gemperle,

3. ^YersicheTungsbrief, sd. d.'Ebnat, - den 5. Juli 1892, Pfandprotokoll
^Band 10, Nr.'70; Kreditor: Kilian Kreith, Privatier in Ebnat;

Debitorin: Frau Stieh-Gemperle.
Sämtliche drei Titel haften auf dem Hotel Centraihof in Ebnat.

'r"'Die allfälligen Inhaber-dieser Titei werden hiemit aufgefordert, ihre
Rechtsansprüche darauf unter Vorweisung der Urkunden innert Jahres-

c frist; • bei Vermeidung des Verlustes derselben; beim" Bezirksgericht von
V Obertoggenburg 'anzumelden, ansonst die Amortisation der Titel verfügt

wird (Art. 870 Z. G. B.).' (W 2501)

Nesslau, den 28. Juni 1916.

Bezirksgerichtspräsidium Obertoggenburg.

Der unbekannte Inhaber der zwei Obligationen 4% % HD Eidg.
Mobilisa lions-Anleihe von 1915, lit. C, Nrn. 49985 und 49986, von je Fr. 1000,
versehen mit Semestercoupons auf 30.'September 1916 u. ff., wird hiermit

aufgefordert, diese Titel nebst Coupons dem unterzeichneten Richter
binnen drei Jahren, von» der ersten Bekanntmachung an gerechnet,
vorzuweisen, widrigenfalls deren.Amortisation ausgesprochen wird.

B i e 1 den 28. August 1916. (W 3451)
'

Der Gerichtspräsident I: Frey.

Die Kraftloserklärung der Mantelbogen ,der drei Inhaberobligationen der
Basler Kantonalbank, in Basel, Nrn. 40513 bis 40515 von je Fr. 1000, wird
begehrt. Gemäss Beschluss des Zivilgerichtes, des Kantons Basel-Stadt vom
13. Dezember 1916 wird der allfällige Inhabor dieser Mäntel hiemit aufgefordert,

diese innert drei Jahren, also,bis spätestens Dienstag, 16. Dezember
1919, der Unterzeichneten vorzuweisen, sonst werden dieselben nach Ablauf
der Frist für kraftlos erklärt. (W 5302)

Basel, den 16. Dezember 1916.
Zivilgerichtsschreiberei.

Es wird die unterm 30. April 1903 zwischen Gustav Junker, Schlosser
und Wirt zum Falkenstein, in der Klus, als Versichertem, und der Commercial
Union Assuranee Company Limited, London, als Versicherer, abgeschlossene
Lebensversicherungspolice, von Fr. 10,000 vermisst.

Der allfällige Inhaber der genannten »Police wird öffentlich aufgefordert,
•dieselbe binnen Jahresfrist dem Unterzeichneten vorzuweisen, ansonst
Kraftloserklärung erfolgen würde. (W 5471)

,T Balsthal, den 20. Dezember 1916.
Der Gerichtspräsident.

Der unbekannte Inhaber
1

a) der 5 Obligationen 4% Berner-Albenbahngesellsehaft, zweite Hypothek,
von 1912, Km. 37512/16, mit' Coupons Nr. 19;

b) 2"Obligationen 3% Eidgenössische Anleihe 1903, zweite Serie, Nummern
82550/51, mit Talons,

wird hiemit aufgefordert, dem Gerichtspräsidenten HI innert drei Jahren, vom
"Tage der eisten Veröffentlichung hinweg, diese Titel auszuhändigen, ansonst
:sie kraftlos erklärt werden. (W 550a)

Bern, den 6. Dezember 1916.
Der Gerichtspräsident III: Wäber.

Deuxiöme insertion '
•

En exeeution d'une ordonnance rendue par le tribunal de premiere
instance de Geneve, en date du 28-octobre 1916, il est fait sommation au d6-
tenteur incomru des deux obligations au- eapital de-fr. 1000 ehaeune, nos 194211
et' 194212, et de l'obligation au capital de fr. 500, n° -494098, de la -Banque
popidaire suisse, arrondissement'de Gen6ve,<de les produire et de les..d6poser
au greffe du dit tribunal, "dans le dClai de-'trois ans. ä partir de la premiere
'•publication' du- present avis, r <

f. Faute de-quoi, l'annulation en sera prononcCe. M. NTX (W 449s)
"* # R. -Michoud, greffier.

.Ml*

.4:

Handelsregister -1 eommeree - Registro dr eommereir

'vLÄ

I. Hauptregister — I;^Registre "principal — I. Registro principale
«"

Bera — Berne — Bern» '

Burkau Aarberg
19x6. 27. Dezember. Die Ziegenzuchtgenossenschaft Rapperswil & Uni-

gebung, mit Sitz in Rapperswil /S. H. A.JB. Nr. 5 vom 8. Januar 1912), hat
sich aufgelöst. Die Firma wirdJ nach1durchgeführter Liquidation gestrichen.

Bureau Btrri
27. Dezember. Unter dem Namen Verein Schweizerischer Eisenbahn- und

Dampfschiff-Angestellter, Kreis Bern,, jiostcht als Glied des Vereins schweizerischer

Eisenbahn-; und .Dampfschiff-Angestellter ein-Verein mit Sitz in
Bern, welcher bezweckt: 1. Die Mitarbeit an den in Art. 1 der Zontralstatuten
niederg'elegtoh Zielpunkten, "nämlich: Ve'rbesserühg der sozialen Verhältnisse
seiner Mitglieder und Berufskollegen) sowie deren Hebung in' m'oraliseher,
geistiger und materieller Hinsicht im allgemeinen; 2. in lokaler Beziehung:
a) Wahrung der Interessen seiner Mitglieder; b) Veranstaltung von Vorträgen;
c) Pflege der geselligen Unterhaltung; d) Vermittlung- von Lebens-' und Genussmitteln

an seine Mitglieder. Die'Lokalstatuten datieren vom 10.''November
1907, mit Partialrevision "vom 28. Januar 1911. Der Verein bestoht aus:
1. Aktivmitgliedern; 2. Passivniitglicdern. Jeder bei einer schweizerischen
Eisenbahn- oder Dampfschiffuntcmehmung im Dienst Stehender kann Mitglied
des Vereins werden. Ueber Aufnahme und Austritt von Mitgliedern entsehoidot
der zuständige Kreisvorstand. Die'Eintrittsgebühr fällt den Kreiskassen zu.
Mitglieder, welche ihren finanziellen1 VereiriSpflichteD riieht 'nachkommen oder
solche, welche sieh' irgend ein den Veroili schädigendes Vergehen zuschulden
kommen lassen, kömien durch' den zuständigen Kreisvorständ öder den
Zentralvorstand aus dem Verbände ausges6Hlbssän werden. Ebonso könn'eh
diejenigen Mitglieder von der Vereinslistö gestrichen werden, wolöhe --infolge
strafbarer Handlung aus ihrer Dienststellung 'entlassen worden sind. Gegen
diesbezügliche Entscheide der KfeisvoirStände, resp. des Zeritralvorstandes
steht den Betroffenen binnen Monatsfrist eiri Rekursrecht an' dert 'Zentral-

i' vorstand, resp. an die Abgeordnctehversammlung zu. Jedo persönliche'
Haftbarkeit der Mitglieder "für Vereinsvferbindlichkeiten, für welehe das Veroins-
rermögön einzig und/ allein 'aufzukommen' Hat, ist ätisgoschlossen.MMit dem

Ziehungen solcher Mitglieder zu den Bpfezialeinrichtungeif des' Veiteins • sind
aus den betreffenden Reglom'enten ersichtlich. Beim Ucborl'ritt Von";'einem
Mitgliederkreise in einen andern hat iiinert1 zwei 'Monaten eine1 »"Abmeldung-
bei dem oiiien und eine Anmeldung-', mit Beiläjje-dcr Aufnahmsurkunde,, beim
andern Kreisvorstand schriftlich zu erfolgen. Nebst dem Zentralböitrag
bezahlen die Kreismitglieder an die Kösten des KreisvCreins ein jeweilen an
der ordentlichen Hauptversammlung festzustellendes Untorhaltungsgeld. Die
ausserhalb des Platzes Bern und'Wilerfeld arbeitenden und'zugleich wohnenden

Aktivmitglieder bezahlen die 'Hälfte des Lokalbeitrages. "Als Passivmit-
gliede'r können dem Eisenbahndiehst fernstehende Personen ^aufgenommen
werden; dieselben 'entrichten einen Jahresbeitrag v'oii Fr. 5 und stehen zum
Zcntralverbaud in keiner Beziehung. In lokaler Beziehung sind sio
den'Aktivmitgliedern gleichgestellt. Wer dem Verein während des zweiten-Semesters
beitritt, bezahlt Fr. 2. 50 für das laufende Jahr. Mitglieder, welehe sich grobe
Vergehen zuschulden kommen lassen oder, erwicsenermassou die
Vereinsinteressen schädigen, können nach allsoitiger iund gründlicher Untersuchung
vom Kreisausschuss ausgeschlossen werden. Die Organe des Kreisvoreins
sind: a) Die KrPisversammlung: b) die Vereinsloitung;' e) die G'escliäfts-
prüfungskonimission; d) die Abgeordneten. 'Die Vereinsleitung ist zusammengesetzt

aus. u) den: Krcisverstapd; b) dem Kreisausschuss. Die Pfliehten
und Befugnisse der Voreinsleitung werden durch ein' besonderes
Reglement geordnet. Dor Kreisvorstand besteht' aus dem I. Präsidenten,
II. Präsidenten, I, Sekretär, ü, Sekretär, I. Kassier, II. Kassio'r, HL-Kassier

(und' dem I. und II. Bibliothekar: Die rechtsverbindliche Unterschrift nach
..»aussen führen der" L, Präsident oder der -II.- Präsident des Kreisvorstandes in

kollektive .Zeichnung mit einem'der Sekretäre oder Kassiere. I. Präsident ist'
Christian Matter, von Köllikcn, Einnehmer S. B. B.-, Bern; n. Präsident: Hans
Ritter, ven Sissach, Sousclicf S.B.B., Bern; I. Sekretär:.Johann Kreienbühl,
von Pfaffnau, Telegraphist bei der Gencraldirektion der S. B. B., .Bern; n.
Sekretär: Emil Marti, von Kirchberg (Solöthurn), 'Souscb'ef S.B.B.', Bahnhof,
.Bern; 1. Kassier: Albert Böhringer, von Baselstadt, Beamter der Einnahmen-
kontrolle der Genergldirektion» der S: B. B., Bern; II. Kassier: Ernst Berger,
von Lauperewil, Beamter der Hauptkgsse. der- S. B. B., Bern; IH. Kassier: Fritz
Meier, von Meilen (Zürieh), Beamter der Einnahmenkontrölle der S. B. B.,
Bern. Geschäftslokal: Domizil des I, Präsidenten:' Christian Matter, Sehwarz-
torstrasso 78, in Bern. *. ' '

„ d

Un i f o r m e n f a b r i k usw. — 27. Dezember. In der Firmä/ A. Knoll
in Bern (S. H. A. B. Nr. 260 vom 6. November 1914, Seite 1709) ist die an
Robert Spohn erteilte Prokura erloschen. »»»

27. Dezember. Unter dem Namen Bernisches Kunstmuseum besteht eine
Korporation, welche dureh Dekret des Grossen Rates vom 1. November 1871
als juristische Person inerkannt wurde. Der Sitz der Stiftung ist Bern. Ihr
Zweck ist,'laut Stiftungsurkunde vom-10."HerbStmonat 1875; durch Erstellung
und Unterhältung eines Gebäudes "den bereite vorhandenen Kunstgegenständen

des Staates, der bernisehen Kiinstlerg'esellschaft; des heimischen Kantonal-
Kunstvereins und sonstiger Eigentümer oder Donatoren eine^iangemessene
Stätte zu siehern und. durch Erhaltuiig -und Wermchrhng der'dajierigen-Samm-
l 1 « - V» i 1 T7" J1 4. - wr^l * Tin Ji.* T7" J._
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fördern. Der bernischen Kunstschule werden darin die nötigen Räumlichkeiten
angewiesen und es wird dasselbe auch für Kunstausstellungen benutzt. Dieses
Gebäude darf niemals seiner Bestimmung entfremdet oder zu andern Zwecken
verwendet werden. Die Verwaltung der Stiftung erfolgt gemäss Statuten vom
2. Juli 1875, regierungsrätlich genehmigt den 6. Oktober 1875, durch eine
Direktion von 10 Mitgliedern, wovon durch den Regierungsrat, den Gemeinderat

von Bern, den Burgerrat von Bern, den bernischen Kantonal-Kunstverein,
die bernische Künstlergesellschaft je 2 Mitglieder gewählt werden, welche
sämtlich ihren Wohnsitz in Bern haben müssen. Zeichnungsberechtigt ist der
Präsident der Direktion oder sein Stellvertreter, die von der Direktion aus
ihrer Mitte gewählt werden. Präsident ist Friedrich Bützberger, gew.
Oberrichter, von Bleienbach, wohnhaft Zähringerstrasse Nr.'l, in Bern; Vizepräsident

ist Rene von Wurstemberger, Architekt, von und in Bern, Tauben-
strafsse Nr. 16. Domizil: Kunstmuseum an der Waisenhausstrasse, in Bern..

Import und Export. — 27. Dezember. Die Firma H. Haeberli,
Import und Export, in'Bern (S. H. A. B. Nr. 45 vom 23. Februar 1916, Seite 287),
ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

27. Dezember. Schweizerische Beton Mende Aktiengesellschaft, mit Sitz
in Bern (S. H. A. B. Nr. 318 vom 20. Dezember 1913, Seite 2236). Die
Unterschriften der Geschäftsführer Hermann Streng und Wilhelm Schneider sind
erloschen.

Bureau Fraubrunnen
18. Dezember. Die Simmenthaler Viehzuchtgenossenschaft Fraubrunnen

& Umgebung, mit Sitz in Grafenried (Wohnort des Präsidenten) (S. H. A. B.
Nr. 318 vom 24. Dezember 1908, Seite 2182), hat in ihrer Hauptversamm-
luug .vom 21. August 1915 ihren Vorstand neu bestellt wie folgt:'Als Präsident:
Jakob Iseli-Stämpfli,' Landwirt und Grossrat, von und in Grafenried; als
Vizepräsident upd Kassier:' Ernst Schlup, von Frauchwil, Landwirt in Schalunen;
als Sekretär: Johann Marti-Iseli,. von Fraubrunnen, Landwirt in Grafenried;
als Beisitzer: Otto Eberbardt-Ellenson, Landwirt, von Münchringen, Gemeindepräsident

in Büren z. Hof, und Jakob Bütikofer, von Kernenried, Landwirt in
Orafcuried.

Bureau Nidau
Uhrenfabrikation. — 26. Dezember. Die Firma E. Schmalz-

Guenin, Uhrenfabrikation, in Nidau (S. H. A. B. Nr. 109 vom 11. Mai 1914,
Seite 807), ist infolge Verzichtes des Inhabers erloschen.

Bureau de Porrentrug
P h a r in a c i e d r o g u e r i c. — 27 ddeembre. La raisou C. Hubleur,

pharmacic, droguerie, ä Porrentruy (F. o. s. du c. du 3 septembre 1910, n° 227,
page 1558), est radide ensuite de cessation de commerce et de ddpart du
titulaire.

Bureau Schlosswil (Bezirk Konolfingen)
23. Dezember. Unter der Beucnhung Stipendienfond zur Unterstützung

schwachsinniger Kinder des Amtsbezirkes Konolfingen besteht mit Sitz in
B i g 1 e n eine Stiftung, welche den Zweck hat, die Kosten für Verpflegung

schwachsinniger Kinder des Amtsbezirkes Konolfingen in geeigneten
Anstalten bei Unvermögen der Angehörigen ganz oder teilweise zu übernehmen.
Die Dauer der Stiftung ist eine unbestimmte. Die Statuten sind aui 16.' Januar
1909 festgestellt und am 11. November 1916 revidiert worden. Das Vermögen
der Stiftung besteht aus dem von Rcgicrungsstatthalter Friedrich Lenz-sei.
gesammelten Fonds, welcher ursprünglich für die Gründung einer Anstalt für
schwachsinnige Kinder im Amtsbezirke bestimmt war. ' Der Fonds soll in
seinem Kapitalbcstande nicht vermindert werden. Dem Stiftimgszweeke die-

* heu nur die Erträgnisse desselben. Die Bekanntmachungen der Stiftung'erfolgen
im Amtsanzeiger von Konolfingen. Die Organe der Stiftung sind:'Die

Delegierten Versammlung und der Vorstand. Die Delegiertchversammlung
besteht aus je einem Abgeordneten der sämtlichen Einwohnergemeinden' des
Amtsbezirkes Konolfingen. Der Vorstand besteht aus 7 Mitgliedern.' Ihm liegt
die ganze Verwaltung des Stiftungsvermögens ob. Der Präsident, eventuell
der Vizepräsident oder der Sekretär führen je zu zweien kollektiv die
rechtsverbindliche Unterschrift namens der Stiftung. Präsident ist Albert Friedrich
Lenz, von Biglen und Ami, Handelsmann in Biglen; Vizepräsident: Arnold
Reuteler, von Saanen, Schulinspektor in Zäziwil, und Sekretär: Samuel Haldemann,

von Eggiwil, Notar in Biglen.
27. Dezember. Die Genossenschaft Armenerziehungsanstalt des •

Amtsbezirkes Konolfingen in Oberenggistein, mit Sitz daselbst, Gde. W o r b (S. H.
A. B. Nr. 6 vom 8. Januar 1900, Seite'22), hat sich durch Beschluss der
Hauptversammlung vom 25. Juni 1911 aufgelöst. Die Liquidation ist bereits
vollzogen, Aktiven und Passiven sind übergegangen'auf die neue Firma «Knaben-
erziehung8ans(alt des Amtsbezirks Konolfingen» in Enggistein, juristische
Person nach Satzung 27, bernisehes Zivilgesetzbuch. Die alte Firma'ist
erloschen.

27. Dezember. Unter der Firma Knabeuerziehungsanstalt des Amtsbezirks
Konolfingen, mit Sitz in'Enggistein, Gdc. W o r b, besteht eine als
gemeinnützige Korporation bezeichnete juristische Person gemäss Art. 27 des
bernischen Zivilgesetzbuches. Dieselbe bezweckt die Erziehung bildungsfähiger,

\ erzugsw eise anner Knabeu aus allen Kreisen der Bevölkerung. Die
Anstalt wurde am 1. April 1861 eröffnet. Sie war bis zum Jahre 1909 eine Ge-'
nossenschaft und wurde am 15. November 1909 vom Grossen Rat als juristisehc
Person anerkannt. Die gegenwärtigeu Statuten datieren vom 14. Oktober 1909,
mit rcgierungsrätlichcr Sanktion vom 30. Oktober 1909. Einkünfte der Anstalt
sind: a) Der Ertrag des Genossenschaftsvermögens, bestehend aus dem
Gründungsfonds, der' Liegeuschaft in Enggistein und kapitalisierten Geschenken
und Legaten; b) die Kostgelder für die Zöglinge; c) der Staatsbeitrag; d) Ge-
scheukc und Legate. Organe der Anstalt sind: 1. Die Hauptversammlung;
dieselbe besteht aus Inhabern vou Gründerscheinen, Personen, welche der
Anstalt ein Geschenk von wenigstens Fr. 20 gemacht haben und aus Abgeordneten

von Behörden, welche die Anstalt unterstützen; 2. die Direktion;*1
bestehend aus einem Präsidenten und 14 Mitgliedern, wovou ein Vizepräsident,
ein Kassarevisor und ein Sekretär; zwei Dircktionsmitglieder werdeu vom
Staat gewählt; 3. drei Rechiiungsrevisoren; 4! Der Vorsteher und dessen
Gehilfen; der Vorsteher ist zugleich Kassier. Die Anstalt wird vertreten durch
die I)irektion. Präsident und Sekretär führen kollektiv die rechtsverbindliche

Unterschrift für die Anstalt. Präsident der Hauptversammlung und-zugleich

der Direktiou ist Job. Ulrich Sicgenthalcr, von Trub, Regierungsstatthalter
in Grosshöchstetten; Sekretär ist Fritz. Graf, von Häntligen, Lehrer

und Gemeindeschreiber in Herbligen.
27. Dezember. Unter 'der Firma Elektra Otterbach ist mit Sitz in Otter-

ba'ch eine Genossenschaft gcgrüudet worden, welche.die Erstellung
und den Betrieb eines Elektrokraftwerkcs und die Abgabe elektrischer Energie

an die Mitglieder und Abonnenten für Beleuchtung uud Motorbetrieb
bezweckt. Die Statuten sind am 20. Oktober' 1916 unterzeichnet worden, der
Geschäftsbetrieb beginnt am 1. Januar 1917; die Dauer der Genossenschaft
ist unbestimmt. Mitglied der Genossenschaft ist, wer derselben bei der Gründung

.beigetreten oder später von der Hauptversammlung aufgeuommen worden

ist und die Statuten unterzeichnet hat. .Die Mitgliedschaft geht verloren
durch Tod, Austritt oder Ausschluss, ferner infolge' Veräusserung oder sonstiger

Verwertung der Stammanteile, sowie durch Wegzug aus dem
Genossenschaftsgebiet. Letzteres umfasst sämtliche Liegenschaften, welche an das Werk

angeschlossen worden sind. Das Genossenschaftskapital wird besehafft dureh
Stammanteile und Darlehn. Jeder Genossenschafter hat, mindestens einen
Stammanteil zu übernehmen, dessen Höhe auf Fr. 2000 bestimmt vird.' Führen,
mehrere Besitzer einen gemeinschaftlichen Betrieb, so haben sie insgesamt
mindestens einen Anteil zu übernehmen. Später Eintretende haben ein
Eintrittsgeld von Fr. 100 zu bezahlen, welches zur Aeufnung eines Erneuerungsoder

Reservefonds verwendet werden soll.' Die Eintrittsgelder können' dureh
Beschluss der Hauptversammlung erhöht oder reduziert werden.' Wer
austritt, hat keinen Anspruch am Genossenschaftsvermögen und wenn der. Austritt

ohne Rechtsnachfolge geschieht, eine Konventionalstrafe von 75% des
einbezahlten StammantcUkapitals zu leisten. Diese Antrittsgelder fallen in
die Genossensehaftskasse und können dureh Beschluss der Hauptversammlung'erhöht

oder reduziert werden. Rechtsnachfolger von Austretenden oder
V erstorbenen haben kein Eintrittsgeld zu bezahlen, sofern die Nachfolger
von der Hauptversammlung aufgenommen werden. Für die Verbindlichkeiten
der Genossenschaft haften die Mitglieder gemäss Art. 689 O.R. solidarisch
neben dem Genossenschaftsvermögen und Stammanteilkapital. Die Stammanteile

sollen je nach dem Ergebnis der jährlich abzulegenden Vermögensbilanz
mit Gewinn- und Verlustrechnung verzinst werden, ein weitergeheuder

Gewinn wird uicht bezweekt. Die Bekanntmachungen erfolgen im Amtsanzeiger

von Konolfingen. Die Organe der Genossenschaft sind: a) Die
Hauptversammlung; b) der. Vorstand. Letzterer besteht aus dem Präsidenten, • dem
Sekretär, zugleich Kassier, und einem Beisitzer. Der Präsident, eventuell der
Beisitzer, führt mit dem Sekretär-Kassier die verbindliche Unterschrift namens
der Genossenschaft. Mitglieder des Vorstandes sind: Präsident: Gottlieb
Lehmann, von Worb, Landwirt im Zihl zu Otterbaeb;' Sekretär-Kassier: Gottfried
Blum, von Oberwichtrach, Landwirt im Ried zu Otterbaeh, und Beisitzer:
Christian Schenk, von Langnau, Landwirt, Zihl, Otterbach.

Obwalden — Unterwald-le-haut — Inlenvaldeii alto
1916. 27. Dezember. Inhaber der Firma J. Zumsteiu, Gasthof & Restaurant

z. Bahnhof in Giswil ist Johann Zumstcin, von Lungern, in Giswil. Die
Firma übernimmt Aktiven und Passiven der Kollektivgesellschaft «Gebr.
Zumstein, Gasthof & Restaurant z. Bahnhof» in Giswil (S. H. A. B. Nr. 149
vom 12. Juni 1908, Seite 1065). Gasthof und Restaurant..

Bäckerei. — 27. Dezember. Inhaber der Firma Jos. Portmann- in
Samen ist Josef Portmann, von Marbach (Luzcrn), in Samen. Bäckerei.

Lingerie, Mereeric, Bonneterie. — 27. Dezember. Inhaberiu
der Firma R. Küchler-Ming in Samen ist Rosa Küchler-Ming, von Alpnacln
in Samen. Lingerie, Mereerie und Bonneterie.

Buchdruckerei, usw. — 27. Dezember. Die Firma Jos. Fridolin
von Ah, Schrcibmaterialienhandlung, Buchbinderei und Akzidenzdruckerei, in
Samen (S. H. A. B. Nr. 31 vom 12. Februar 1891), ist infolge Ablebens des
Inhabers erloschen.

Buchdruckerei. — 27. Dezember. Inhaber der Firma J. Fridolin
von Ah in Samen ist Johann Fridolin von Ah, von Sachsein, in Samen.
Buchdruckerei.

Papeterie und Buchbinderei. — 27. Dezember. Inhaber der
Firmia Alois von Ah in Samen ist Alois von Ah, von und in Sachsein. Papeterie

und Buchbinderei.

N'ldwalden — f]ntenvald-le-bas — Cntcrwalden basso

Bäckerei. — 1916. 27. Dezember. Die Firma Rob; Imboden, Bäekerei,
in Stans (S. H. A. B. Nr. 52 vom' 27. Februar 1913, Seite 355), wird infolge
Konkurses .des Inhabers, von' Amtes wegen gclöseht. -•

27. Dezember. Die Firma M. Amrein, Kartonfabrik Hergiswil, in Hergis-
wil (S. H. A. B. Nr. 266 vom 13. November 1914, Seite 1738), ist infolge
Abtretung des Geschäftes erloschen.

Freiburg — Fribourg — Friborgo
Bureau de Rornont (district de la Glane)

Achat, fajonnage et vente de bois. — 1916. 14deeembre. La
societd en nom eollectif Bays et Cie., achat, fa$onnage.et vente de bois, dont
le siege est ä Chavannes-les-Foi-ts, canton de Fribourg (F. o. 8. du c. du 19
aoüt 1916, page 1291), est dissoute pour cause.de cessation,de'commerce.

Solothuru — Soleure — Soletti
Bureau Grenchen-Bettlach

Schraubenfabrik. — 1916. 23. Dezember. Die Kollektivgesellschaft

unter der Finna Gebrüder Brotschi & Cie., Schraubenfabrik in Grenchen
(S. H. A. B. Nr. 217 vom 1. September 1911, Seite 146.6, und Nr. 30 vom
6. Febniar 1914, Seite 202), ist infolge Verziehtes der. Inhaber erloschen. Ak- i

tiven und Passiven gehen au die Finna «Gebr. Brotschi & Cie., A.-G. (Brotsehi
freres & Cie., S. A.)> in Grenchen über.

Schraubenfabrik. — 23. Dezember. Unter der Pinna Gebr.
Brotschi & Cie., A.-G. (Brotschi freres & Cie., S. A.) hat sich mit Sitz in
Grenchen eine Aktiengesellschaft gegründet, welche die Ueber-
uahme und Weiterführung der bisher von der Kollektivgesellschaft «Gebrüder

Brotschi & Cic.» in Grenchen betriebenen Schraubenfabrik bezweekt.
Die Aktiengesellschaft übernimmt Aktiven und Passiven der Kollektivgesellschaft

«Gebrüder Brotsehi & Cie.» in Grenchen. Die Statuten sind am 27.
Oktober 1916 festgestellt worden. Die Dauer der Gesellschaft ist imbestimmt.
Das Aktienkapital beträgt Fr. 240,000 und ist in 48 auf den Namen lautende
Aktien zu Fr. 5000 eingeteilt,.welche nur mit Genehmigung des Verwaltungsrates

veräusserlich sind. Die von der Gesellschaft ausgehenden
Bekanntmachungen erfolgen im Schweizerischen Handelsamtsblatt. Zur Vertretung
der Gesellschaft dureh Einzelunterschrift sind befugt die drei Verwaltungsräte:

Emil Hugi-Kocher, August, Brotschi-Stuber, und Wilhelm Brotschi-
Brunner; alle Fabrikanten, von Selzach, und- wohnhaft in Grenchen.
Geschäftslokal: Unterdäderizstrasse.,

Bureau Ölten

Chemische Präparate. — 27. Dezember. Inhaber der
Firma A. Wälti in Ölten ist Alfred Wälti, vou Rüderswil (Kanton Bern), in
Oltcn. Chemische Präparate «Virusin». Hammerallee 513.

Basel-Stadt — Bäk*-Villi* — Basllca-CJttä

Bankgeschäft. — 1916. 26. Dezember. Die Kollektivgesellschaft
unter der Firma Ehinger & Cie, Bankgeschäft in .Basel. (S. H. A. B. Nr. 292
vom 7. Juli 1906, Seite 1166),- erteilt Kollektivprokura an Emil Kübler-Kap-
p'eler, von und in -Basel, in der Weise, dass derselbe mit den andern Prokuristen

Jean Fuchs, Fritz Küentzy .und Wilhelm Naber-je. zu zweien kollektiv
für die Firma zu zeichnen befugt ist. :

26. Dezember. Unter dem Namen Marthastift-besteht seit 1858 mit Sitz
in Basel eine Stiftung, welche als Herberge für stellensuchende weibliche

Dienstboten und als Altersasyl (Feierabendhaus) für weibliche Dienstboten

und im allgemeinen für alleinstehende. Frauenspersonen dienen soll.
Die Stiftung wird durch eine Kommission von mindestens acht Mitgliedern
verwaltet, die sich dureh Kooptation ergänzt. Die rechtsverbindliche Unter-



1971

-Schrift für die Stiftung führen der Präsident, der Kassier-und der Aktuar unter
sich je • zu zweien. Die zeichnungsberechtigten Mitglieder der Kommission
sind. zurzeit:: Pfarrer' Theophil Isler-Linder, Präsident; Ludwig Treu-Rösch,
Kaufmann, Kassier, und Johannes Wullschlägel-Glitsch, 'Musiklehrer, Aktuar,
alle von und in BaseL Domizil: Peterskirchplatz 1.

26.. Dezember. Unter dem Namen Freiwillige bürgerliche Witwen- und
Waisenkasse der Stadt Basel besteht mit Sitz in.Basel eine Genossenschaft,

welche den Zweck hat, den Hinterbliebenen der Mitglieder eine
Pension .zuzuweisen. Die Genossenschaft bildet die Fortsetzung der bisher
im Handelsregister nicht eingetragenen, im Jahre 1795 gegründeten
«Freiwilligen bürgerlichen Witwen- und Waisenkasse der Stadt Basel» und
übernimmt mit deren Aktiven äuch deren Passiven. Die Statuten datieren vom
6. Dezember 1916. Die Dauer der Genossenschaft ist unbestimmt. Der
Beitritt zur Genossenschaft steht jedem Bürger, der Stadt Basel offen, welcher
das 45, Altersjahr noch nicht zurückgelegt hat und welcher nach dem Stande
seiner Gesundheit in guten Treuen das Eintrittsgesüch eingeben kann. Die
Anmeldung zur Aufnahme geschieht, durch persönliche.Vorstellung'beim
Vorsteher. an welchen das Familienbüchlein oder der Trauschein und ein
ärztlicher Gesundheitsschein einzureichen. sind. Ueber die Aufnahme entscheidet
der Vorstand." Der Austritt erfolgt durch schriftliche Abmeldung beim
Vorstand' jeweilen auf Ende eines : Kalenderjahres. Die Mitgliedschaft erlischt
auch.'durch Nichtzahlung des Jahresbeitrages. Ausscheidende Mitglieder
verlieren'alle. Rechte an das Genossenschaftsvermögen.' Der Jahresbeitrag, der
Mitglieder beträgt; Fr., 24, das Eintrittsgeld Fr. '50. Mitglieder, welche das
75. Altersjahr zürüekgelegt haben', sind der Beitragspflicht enthoben. ' Für
die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet nur das Genossenschaftsvermögen.

Eine persönliche Haftbarkeit der Mitglieder ist ausgeschlossen; Ein.
Gewinn wird' nicht beabsichtigt. Die Witwen- oder Waisengohalte werden
durch die Generalversammlung. j'eweilen. fii'r drei Jahre festgesetzt. Die
Berechnung soll' nach bewährten versicherungstechnischen Gründsätzen
geschehen, wobei der Gehalt so bestimmt werden muss, dass er mindestens 25
Prozent unter dem Rechnungsergebnis steht! Die Organe der Genossenschaft
sind: 'die Generalversammlung und der aus 5 bis 10 Mitgliedern bestehende
Vorstand. Die rechtsgültige Unterschrift namens der Genossenschaft führen
der Vorsteher öder der Statthalter durch-kollektive Zeichnung mit dem Kassier

oder dem Schreiber. Mitglieder des Vorstandes sind: Arnold • Brenner-
Henz, Steuerverwalter, Vorsteher; Karl Schnridt-Loösli, Kaufmann, Statthalter;

Wilhelm Rapp-Müller,. Baumeister, Schreiber; Heinrich Steiger-Goetz,
Vermögensverwalter, Kassier; Emil Lüthy-Aichner, Bankprokurist, Beisitzer;
Fiitz Steiger-Gautschy, Kaufmann, Beisitzer; Dr. Christian Rothenberger-
Klein, Advokat,- Beisitzer;, Karl Oser-Meyer, Bankkassier, Beisitzer; Louis
Müller-ä Wengen, Baumeister, Beisitzer; Adolf Salfinger-Stoll, Bankprokurist,-

Beisitzer; .alle von und in Basel. Domizil: Schützenmattstrasse 49.

Weinhandlung. — 27. Dezember. Die.Firma.Albert Kahn in Basel,
Weinhandlung en gros (S. H. A. B. Nr! 475 vom 6. Dezember 1905, Seite 1902),
erteilt Prokura an Max Kahn, von und in Basel. Gesehäftslokal: Thannerstrasse

80.
S a u e r k r au tf a b r i.k a t i o n und Lebeiismittelhandel. —

27. Dezember. Inhaber der Firma Fried. Wunderle in Basel ist Friedrich
•Wilhelm Wunderle-Lauber, von und in Basel. Sauerkrautfabrikatioir und
Lebensmittelhandlung. Haltingerstrasse 65.

Wirtsehaft. — 27. Dezember. Die Firma W. Eschenbacher-Mayer
in Basel, Wirtschaftsbetrieb (S. H. A. B. Nr. 215 vom 23. August 1912, Seite
1510), ist infolge Todes des Inhabers erloschen.. Aktiven und Passiven gehen
über an die Finna «W. Esehenbacher-Mayer Wwc».

Inhaberin der Firma W. Eschenbacher-Mayer, Ww0 in Basel ist .Witwe
Marie Elisabeth Eschenbacher-Mayer, veri -und in Basel. Die Firma
übernimmt Aktiven und Passiven der erloschenen Finna «W. Eschenbacher-
Maver». Wirtschaftsbetrieb. Feldbergstrasse 23. "

Basel-Land — Bäle-Campagnc — Basilca-Campagna

1916. 26. Dezember. Die Kollektivgesellschaft unter der Finna «H. Ketr-
beletz & F. W. Buser, Sehweiz. Sehraubenindustrie-Gesellsehaft» in Oberdorf
(S. H. A. B. Nr. 158 vom 8. Juli 1916, Seite 1088) hat sich aufgelöst; die
Liquidation wird unter der Firma H. Kotrbeletz & F. W. Buser, Schweiz.
Schraubenindustrie-Gesellschaft in Liquid, durch den Gesellschafter Fritz
Wilhelm Buser, von Waldenburg, in Oberdorf, besorgt..

26. Dezember. Die Aktiengesellschaft unter der Finna Ziegelei Reinach
A. G. in Reinach (S. H. A. B. Nr. 158 vom 22. Juni 1908, Seite 1134; Nr. 323
vom 31. Dezember 1908, Seite 2215, und Nr. 25 vom 28. Januar 1911, Seite
146) wird infolge Auflösung durch Konkurs von" Amtes wegen gestrichen.

Baumaterialien. — 26. Dezember. Die Firma Eduard Thüring,
Baümaterialienbandlung, in Ettingen (S. H. A. B. Nr. 245 vom 13. Juni 1905,
Seite 977), wird zufolge " Konkurses des Inhabers von Amtes wegen
gestrichen.

Schaffhausen — Schaffhouse — Sciaffusa

Kolonialwaren und Landesprodukte. 1916. 21.
Dezember. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma Winzeier, Ott & Cie., Kom-.
mission in Kolonialwaren und Landesprodukten, in Sehaffhausen (S. H. A. B.
Nr. 286 vom 7; Dezember 1915, Seite 1639),-hat ihren Sitz nach Bern verlegt

(vergl. S. H. A. B. Nr. 40.vom 17. Februar 1916, Seite 250). Die genannte;
Firma ist daher im Handelsregister des Kantons Schaffhausen gestrichen'
worden. ' '

Versicherungsagentur. '— 26. Dezember. Inhaber der Firma,
H. Müller-Lüdi in Schaffhäusen ist Hans Müller-Lüdi, von Andwil (Thurgau)
und Schaffhausen, in Schaffhausen. Hauptagentur der Basler Lebens- und
Unfallversicherungs-Gesellschaft in Basel. «Zum Königsstuhl», am Freienplatz

7. '

St Gallen - St-Gall — San Gallo

1916. 26. Dezember. Die Finna Albert Eigenmann, Steinlieferqnt in Neu-
dorf-Tablat (S. H. A. B. vom 19. Juli 1892, Seite 655) ist infolge Geschäftsaufgabe

erloschen.

Malerarbeiten. — 26. Dezember. Die Finna H. Albrecht, Atelier für
Dckorations- und Flachmalerei, in St. Gallen (S. H: A. B. Nr 201 vom 4.
August 1910, Seite 1401), ist infolge Assoziation erloschen.

Frau Hedwig Albrecht und Rudolf Albrecht, beide von und in St. Gallen,
haben unter der Firma H. Albrecht & Co. in St. Galleireine Kommanditgesellschaft

eingegangen, welche am 1. Januar 1917 ihren Anfang nimmt und die
Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «H. Albrecht» übernimmt.
Unbeschränkt haftende Gesellschafterin ist Frau Hedwig Albrecht; Kommanditär
ist Rudolf Albrecht mit dem Betrage von tausend Franken (Fr. ,1000). Werkstätte

fLir Malerarbeiten jeder Art. Haldenhof 2. Die Firma erteilt Einzelprokura
an den' Kommanditär Rudolf Albrecht und. an Ludwig-Albrecht, von

und in St. Gallen, • welche beide allein, zur Vertretung der Firma berechtigt
sind. •

S t i c k'e r e i, u s w.— 26. Dezember. Rappolt & Co. A. G. (Rappolt & Co.
Sociötö anonyme) (Rappolt & Co. Ltd.),. Aktiengesellschaft mit Sitz in

w,
'

~

.T '-a.-farr

St. Gallen (S. H. A. B. Nr. 282 vom 8. November 1913, Seite 1992).. Die
Unterschrift des Direktors Heinrich Bollinger ist erloschen.

26. Dezember.'Schweizerischer Bankverein (Bankverein Suisse), (Swiss
Bankverein), Aktiengesellschaft. mit Hauptsitz in Basel,und; Zweigniederlassungen

in Zürich,'St Gallen, Genf, Lausanne ,und London (S. H.' A:. B.
Nr. 9 vom 10. Januar 1902, Seite 33, und Nr. 31 vom 7. Februar 1910,
Seite 201). .Die Unterschriften des bisherigen• Delegierten 'des Verwaltungsrates

in'London, Leon Rueff, und,des bisherigen Direktors in London, Louis
H. Kiek,- sind erloschen.

Linoleum, Wachstuch, usw. us w. — 26. Dezember. Die Firma
H; Ruegg-Perry, Engros- und Detailverkauf von Linoleum, Wachstuch,'Kautschukstoffen,'

Teppichen und Möbelstoffen, .mit Hauptsitz in.'St. Gallen
und Zweigniederlassung in Zürich 3 (S. H. A. B. vom 18. März 1890, Seite 218),
erteilt Einzelprokura an Frau Emilie Jane Ruegg-Perry, von Bauma (Zürich),
in St." Gallen. •

Aargau — Argovie — Argovia
Bezirk Brugg

Wirtschaft. — 1916. 26. Dezember. Die Firma Rud. Bolliger, Freihof,
Wirtschaft, in Brugg (S. H. A: 13. 1916, Seite 591), ist infolge Todes des
Inhabers erloschen.

Bezirk Lenzburg
26. Dezember. Die Firma Baugeschäft M. Fischer in Lenzburg (S. H.

A. B. 1910, Seite 1499) erteilt Einzclprokura an Carl Keller, von 'Basel,'in
(Lenzburg.

Bezirk Rheirifelden

Zigarre nfab-rikation. — 26. Dezember. Die in. Rheihfelden
bestandene Zweigniederlassung der Firma Wilckens & Apitzsch (Inhaber: "Johann
Heinrich Ast;in Bremen), Zigarrenfabrikation, Hauptniederlassung in Bremen
(S. H. A. B. 1908, Seite 1299), ist infolge Aufgabe der Filialfabrik in Rhein-
felden erloschen.

Waadt — Vand — Yaud
' Bureau d'Orbe

Fvomagesetpätesmolles. — 1916. 23 decembre. Le chef de la maison

Emile Jaccard, ä La Russille, est Emile-Fran§ois fils de Frangois Jaccard,
des'Clöes, domicilie ä La Russille riere cc lieu. Vente de fromages et pätee
molles. ' " '

Wallis — Valais — Vallese
Bureau Brig

1916. 26. Dezember. Unter dem Namen Spezereihändlerverband von
Oberwallis, Sektion des Schweizerischen Spezereihändlerverbandes (S. S. V.)
besteht init Rechtsdomizil am Wohnorte des Aktuars, zurzeit in Naters,
eine Genossenschaft gemäss Art. 678 ff. des O. R. Die Statuten wurden
am 3; Februar 1916 .festgelegt. Die Genossenschaft setzt sich zum Zweck: Die
Vereinigung der Berufsgenossen des Verbandsgebietes zur gemeinsamen
Förderimg der standespolitischen und geschäftlichen Interessen und Abwehr aller
dem Stande, der selbständigen Detaillisten dieser Branchö drohenden Angriffe.
Die Genossenschaft bildet eine Einkaufsgruppe zum gemeinsamen Bezüge von
Waren durch Anschluss au die schweizerische Einkaufsgesellschaft «Union»
in.;01ten. Sie bildet, eine Sektion des Verbandes schweizerischer Spezerei-
händler. Mitglied kann jede im Verbaiids'gcbiet wohnende, in bürgerlichen
Ehren: und, Rechten stehende Person oder solvente Firma werden, die ein
selbständiges Spezereigesehäft betreibt oder neben ändern Artikeln solche der
KoloniaJ- und Spezereiwarenbranche führt. Die Aufnähme geschieht auf
qphriftliche Anmeldung .beim Präsidenten düreh. den Vorstand. Jedes. Mitglied
h^t, einen jährlichen..Beitrag! von Fr<-5.'.lind. ein Eintrittsgeld vpn. Fr. .'30 ä
fori'ds: perdu, sowie eine von der Generalversammlung festgesetzte Hinterlage
zu entrichten. Der.Austritt darf.nur auf Ende eines, Geschäftsjahres durch
schriftliche Kündigung erfeigen. Bei Aufgabe des Geschäfts, erlischt die Mit-

> 'gliedschaft ohne weiteres. Im Todesfalle kann die Mitgliedschaft auf die
Nachkommen übergehen,' wenn' es von denselben verlangt wird. Der Ausschluss'
kann durch den Verstand vorgenommen werden mit Rekursrecht an die Haupt-
versammlung. Austretende, und ausgeschlossene Mitglieder verlieren jeden
Anspruch auf das Genossenschaftsvermögen, bleiben aber der Genossenschaft
gegenüber für jeden..finanziellen Anspruch haftbar, soweit solche bei Ablauf,
des Geschäftsjahres, in welehem sie austreten oder, ausgeschlossen werden,
bestehen. Die Haftbarkeit, der einzelnen. Mitglieder für die Verbandsverpflich-
tiuigen ist ausgeschlossen; 'für dieselben haftet .nur das durch die • Eintrittsgelder,

Jahresbeiträge, freiwillige Zuwendüngen gebildete Vermögen. Für den
Verband als solchen ist kein Gewinn beabsichtigt. Hinsichtlich des Einkaufs-
gesehäftes gelten die hiefür besonders, aufgestellten Bestimmungen. Die
Organe sind: a) Die Hauptversammlung; b) der aus 5 Mitgliedern bestehende
Vorstand, der je .zu zweien zeichriet, die Verbandsgeschäfte besorgt und dessen
Interessen nach innen und' aussen vertritt; c) die Rechriungsrevisoren. Der
Vorstand wurde bestellt aus: Joseph Wirthner, von und in Blitzing.en, Präsident;

Anten Dönni, ,von und in ^Brig, Vizepräsident; Ernest Biffiger,' von und
in Naters, Aktuar; Venanz Oggier, von und in Turtmann, und Alois Pfam-
inatter,'von Eischoll, in Raron, Beisitzer; alle Kaufleute.

Neuenbürg — Nciicinalel —' NmiuUcI
Bureau du Boudry

Bois. — 1916. 2.6 decernbve. La maisen Forestier et Cie,, ä Tramelan
(inscrite dans le registre du commerce du' district de( Courtelary le 30 no-
yembre 1916 et publiöe dans la F. o. s.' du c. du 4 döcembre 1916, n° 285),
sociötö en nom collectif entre Henry Forcstier, de Gully, ä La Chaüx-de-
Fonds, et Georges Gagriebin, de Neuchätel, domicilie ä' Genüve, a ötabli
dös le 1er döcembre 1916 une succursaloau,Bas-de-Sac<het!prös.
C o r t a i 11 o d (canton de Neuchätel). Achat et vente de böis. *Lä sociötö
donne procuration a Philippe. Robert, avocat, de La Chaux-de-Fonds, y do-
mjcüiö.

Thös et vins. — 26 .'döcembrc. Le chef de ia maison Eug. Secr6-
tan, ä Colombier, est Eugönc-Louis Secretan, de Lausanne, domicilii ä Co-
lombier. Thös et viris on gros.

Bureau de La Chaux-de-Fonds $
l-'iec'es detachöespourtoütesindustri es. —16 döcembre.

Georges Russbach, de Lä Chaux-de-Fonds, ä Court, et Raymond Braün, ci-
toyen frangais, ä La Chaux-de-Fonds, ont constituö ä La Chaux-de-Fonds,
sous la raison Russbäch & Braun, une sociötö en'nom colloctif qui a
commence le 1er döcembre 1916. La sociötö n'est liöe que par la signature
collective des deux assoeiös; Fäbrique de piöces dötächöes pour toutes
industries;. Rue Jaquet Droz 43.
1 Vins'c't spiritueux. — 18 decembre. Le chef de la maison Baldo-
mero Bassegoda, ä La Chaux-de-Fonds, est Narcisse-Baldomero Bassegoda,
de Figueras (Espagne), domiciliö ä La Chaux-de-Fonds. Vins et spiritueux;
Rrie de la Paix n° 69.

• 18 döcembre. Sous la dönomination de Crfeche de la Cuisine popiulaire de
La Chaux-de-Fonds, il existe depuis le 19 avril 1910, une f o n d a t i o ri dont
le siege est ä La Chaux-de-Fonds et qui a pour, but .de re.ceyoir. pen-
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dant
veilleiy „ „
regu E^lix''' Jeahherqt," -nataire,' H^pnt/dtd reyiqps" pmieilem'enf'suivant^äÖtS'
du.'jl8 decembre'1SH 6,hrequiparjle notairp prehomm^'Lä^föhdatiöh eät* admir^
nis'tree.-par jm>comitd, dh„n§uf membres; nomnids par' le cönsTeil <Je.,la(' Cuiäine
populäre-de,-La" ChauxÄe-jFonds. JL,ße comitd.' est.'Vdjöiiit un ddLegud 'de
l'autöritu'communale nömmd'par ltr Conseil communal*de.Lä Chaux-ä&-^bndtf.1
Les.membres du comitd. sont rddligibles. Vis-a-vis des tiers laToifäatidn' dst-
valäblenient representee par le president et le secretaire dorit-la signature
collective,"engage la fondation. Le prdsident est Paul Jäquet," negÖöfänt, 'et-'le'
secretaire.:. Frederic DjAächäux-Leuba, fabricänf de böites de mÖntres,1" le
premier dp; Kochefort, et de second de Travels, töuä'deui'ä Lä-Cbaux-de-Fonds.

' 19' decembre. Sous'la denomination de Oeuvre des Crgches tleLaChaux-
de-Fonds, il a etd erigd une fondation dont le siege est ä La' C h ä u x -
de-Fonds. Le but est de-continueret. de ddvölopper l'oeuvre des ereches
fondee par la Loge-maponnique L'Amitid de La Chaux-de-Fonds. Les erdches
sont destinees ,äcrecevoir pendantile, jpur, ä nourrir.et ä en tourer. moralement
des petits. enfants qui seraiept sans .surveillance. L'institution offrp ses avanr
tages, sans distinction de religion iii de nationalite, le droit de prdfdrehCjeetafit
reserve aux enfants les plus mälheureux. La fondation a etd "bohs'titude pär'
aete authentique du 20 janyier 190Ö .xepu Auguste Jeanneret,. notaire ä La
Chaux-de.-Fonds. La fondation est admmistrde par un comitd de'7 'membres
dont un "designe par le Co'nseii 'communal de La Chäux-d'e'-FoncTs, les autres
eius chaque annee par la societd fondateur, la Loge maponnique L'Amitie.
La fondation.est representee vis-a-vis des tiers par Auguste Jeanneret, avocat,
du Lcicle,,# La; Chaux-de-Fonds.

20 ddeembre. Sous la raison sociale S. A. Immeuble rue de la Serre No 73,
il a-ete.fonde kVa, Ch äux - d e -Fonds', une s o cid t d an ön'jrm'e' dont
le but est l'achat, la location et la vente de'proprietds immobilieres. Les Statute
sont datds du 20 ddeembre 1916. La durde de la socidtd n'est pas ddte'rmihde.
Le capital social est de fr. 1000, divise en 5 actions de fr. 200, au porteur.
Les publications de la socidtd se font dans la Feuille d'Avis de La Chaux-de-
Fonds..La- societd est reprdsent.de vis-ä-vis des tiers par son' conseil d'adminis-
tration; pomposd de un ä .trofe membres. L'administrateür est Henri Hoffmann,
greffier,.,de La Ghaux-de-FonCls, ä La Chaüx-de-Fönds, lequel engage la,socidtd

par sa signature. Bureaux: 41, Rue Jaquet Droz.
E p i c e r i e. — 22 decembre. Le chef,de la .maison Jean Weber, epicerie,

ä La Chaux-de-Fonds (F. o. s. du c. .du 2 octobre 1886, n° 91), donne procuration

individuelle ä ses de.ux fils, Jean Weber et Albert Weber, originales de
Brüttelen'.(Berne) et' de La Chaux-de-Fonds, domicilids ä La Chaux-de-Fonds.

,28 ddeembre. La., cidt6 oopdrative dtablie ä La Chaüx-de-FoMs, sous
la denomination de Socidtd des dpiciers de La Chaux-de-Fonds, ä re'visd ses
Statute .dans sön ässemblde gdndrale du 27 jüillet' 1916 et apportd par .lä les
modifications suivantes. aux dispositions publides dans lq n° 164 de la F. O. s.
du Cr du 11. juillet 1914: La raison, sociale. est Socidtd romaude 'de l'dpicerle,
avec siege a JL.a Ch aux-d e-F b n d s; Les'märchändises ächetdes en gros
par la' soöjdtd ne peuvent Stre rdparties qü'entre les membres de la socidtd.
La mis'e d'ontrdo ä'Verser pär chaqüe socidtaire est pro'portiohnde ä la väle'ur
du'mohtant du fonds de rdserve, le.mont.ant eh est fixd par l'assemblde gend-
rale.' Chaque socidtaire est On outre tenu de verser ä son entree une'somme
minimale de fr. .200, coristituant son fönds de garantie. Le montant de la
eotisäti'on annuelle ä la. charge de. chaque membre est fixee par l'assemblde
gdndräie. H est preleve sur les,-bdndfices: a) La somme neeessaire pour payer
un interdt.
fonds
entrbrles'socidtair.es äu prorata dä
sodiale. Les .org^tnes de la.socicte sont: L'assemblde geridral'e, le conseil d'äd-
ministration 'cbmpoSd. de 7 ä 9 membres, le geränt et les connnissairds-vdrifi-
cateurs. La.socidtd. ööntiiiue ä etrfe valablement engagde pär ies signatures
collectives, du, .prdsident. ou .flu yice-prdsident et du gdrant. Les autres
dispositions pübÜdqs däns le,' n? 164, de lä F. o. s. du c. du 11 juillet 1914 he
sont pas mbjifideS, (Dan's son. asspmblde generale du 15 noyembre 1915', la
socidtd ä c[impose son' cöhseil 'd'adniinißtration qui s'est constitud comme suit,
en seance du'conseil du.T.7 növembre i915: Prdsideni: Albert Wolf,r'du Locle,
vice-prdsidßnt:(jArthur,' Boiirquiu, ,'d.e Sonvilier; seprdtaire: Albert' Weber, de
Brüttclen (Berne)',et de' L'ä (Chaux-de-Fonds; assesseurs: D611e'Ottilie Gasser,
de Lauperswil (Berne), Henri Acächlimann, du Locle et Langnau, Gottfried
Hligli, de Häsleb'erg; vice-secrdtäire: Charles Santschi, de Sigriswil. Le gdrant
reste Albert Graber, de Sigrisvnl; tous dpiciers domicilids ä' La Chaux-de-
Fonds. Bureaux: Rue Ldöpold'Robert 18b,'"ä La Chaux-de-Fonds.

ji" '

Bureau du Locle

gärpons.,La "fondation a dte (ionsfitude :pw; testament de Mademoiselle 'Marie-
Anne Calame, en däte du. 7 septejhbre 1,829; "ses Statuts pört'ent la däte du
7 ddeembre 191G. La fondation est ädmini's'tfde par un comitd general dont les
fonetions sont illimitdes quant ä leur durde et qui, cas bebeant, se complete
lui-meme. Le nombre de ses membres he peut dtr'd' infbrieur ä treize. La
fondation est placbe sous la surveillance de l'Etat qui l'exerce par un deldgud
au 'dit comitd. Le comitd gbnbral :nomme son bureau, ddsignd sous le. nom
de -«cbmite locäl>, lequel so constitue lui-meme en noinmant un president, .un
vice-prdsident'j ün -secretaire, un caissier et trois assesseurs; ses membres
doivent' autant >l}u'e possible 6tre tous domicilids au Locle ou dans les
environs. "L,v nomination-du directeur reldve du comitd gdneral. La fondation
est .engägdu'visäi-viS' des tiers par la signature du-prdsident ou du vice-prdsi-
deht;^appbsee c'olleotivement avec celle du.secretaire ou'.du caissier., Le prd-
sideni est Jules Perrehoud-Richätd, du Locle, proprietamej-le vice-president
est Fdlix-Emile Gonthier, du Locle, fabricant de cadrans; le seerdtaire est
Philippe Faur'o,-fils, du Löcl'e, ndgociant: le caissier est Henri Dubois-Roulet,
du Locle, ndgociant; tous'. domicilids > au Locle.

Bureau de Mötiers (district du Val-de-Traoers)

vu X v,u u ut v.*. V xi qouo. xv uyui u ouhv uv juv V Ö „ w j
dür'de est iUimitde.-Le.but'est ^.procurer ä des-jeunes filles orphelines ou
dtih't les parent's sont" hors d'dta^'de ;les dldVer, ;une vie 'de famille et une
ddueätion clirbtienne qüi les. pfdparent ä gagnfer hbnoräblemdnt leur "vie.
L'äSile est oüveTt en prCmidre ligne äux jeuh.es filles placdesi par "TaUtöritd
communale de Buttes, puis ä Celles qui habitent le ressort * öommiinal et
'ehfin % Celles du dehors, sans distinction de nationalite ou de religion.' Cette
föndätion est placde 'sou's la direction'd'ün comitd mixte de tre(ze:.membres,
äbnt liüit'Sont choisis-4',Buttes, quätre dans le reste du;district et, un.nommd
par le Conseil d'Etat. Aussi longtemps que le comitd me sera,pas rdduit par
suite'de-dd.cde >ou Admissions t, douze membres, non .compris -le ddjd^ud de

l'Etat,' il' ne %era ;pas ,rqipou)ryu...aux vacances qui- se 'pfpduirönti. Le^ comitd
a 4 sa tete un ibureäu compösd d'un President, un vice-president, uh (caissier,
un seerdtaire et un membre adjoint. La fondation est engagde ä l'egärd 'des
tiers pax la signature du prdsident en charge, ou du secretaire.' Le prdsident

>4-. Ai.l ,.,1 Ti-*- ' -j, J,it -äwj.
est' Wilhelm - Grisel, pasteur, origihaire de Travers, domicilie ä Buttes; le
seerdtaire est Lea Debossens, institutrice, originaire; de Buttes, domicilide
ä Buttes'. i'jr.-svt. .t:.

Bureau de Neuchäfel k vr-

"p o'toinf8s'itfn, imp o r.t'ä t'i o n exp o r't a t i.o n. -^-yr22-.decembre,
Ge'pj^ds Petitpidrre, de' N eiichatel e£ ^ou'vet, ,'ndg'ö'ciant,'r 'domicilid • äiiHeuH
chätm, etuCHärles-Mbert Grisdlj 'de Travers, AomiCiiid ä Neüchätel,i ontiöonsr;
titud'ä Nduchätel, soug la'raison -Petitpieite et Cie, imö societd en nom colr
lectif, commencee le 21 decembre 1916.:Cöminission, importation, exportation.
Bureaux: Rue de la Treille 11, Heuchfitel.

Genf Geneve — Glnevra

Representations et commissions en mod'es et chapels
1 e r l e. —1916. 23 ddeembre. Les locaux de lä m'aison F. Keller, reprdsentations-
et commissions en modes et chäppellerie, ä Gendve (F. o. s. du'c. du 2 aoüt
1915, page 1070), sont: 1, Rue des Moulins. •

Commerce de confections pour dames. — 23 decembre.
Sous la raison sociale C. Dassy et Cie, il s'est constitud, avec siege.4
Geneve, ime societd en commandite'commehcant le 23. decembre 1916.
Elle-a pour seul associd gerant in'ddfinimeht.responsable Mademoiselle Claire
Daisy, d'origine francaise, domicilide 4 Geneve, et pour seul associd com''
mahditaire' Miron Ziperovitch, d'örigine lmsse, domicilid ä Gendve, lequel s'en-
gäge pour une commandite de dix mille ' francs (fr. 10,000). Commerce de
confections pour dames.-.24, Rue Phi Plantamour.

Schweiz. Amt fir geistiges Eigentum
Bureau suisse de la propriete intellectuelle — Ufficio svizzero della proprietä intellettnale

Marken — Marques — Marche

Eintragungen — ifairegistrements —. Isorizioni

J¥° 392S0. — 15 ddeembre 1916, 8 h.

Vve ,de Louis Goer i n'g, fabrication; et commerce,
La Chaux-de-Fonds (Suisse).

Montres, parties de montres et dtuis.
'V I J' ^

PITT WATCH
No. 39290. — iö^ddeembre 1916, 8 h.

'

A. T r ü b & Cie, fabrication,
Lausanne (Suisse).

•v' ' V *'

Produifs de l'indnstrie- du papier, des arts graphiques
de la reliiire.

JSr. 39291. — 20. Dezember 191.6, 5 Uhr.

B.. Heimann, Fabrikation,
Datteln i. W. (Deutschland).

i #

«• * fib N #44)l(<>•

Isoliermitte], Baumaterialien zur Herstellung wasserdichten Bindemörtels und
Betonaüsführiingen, sowie - zur Schaffung - wasserabweisender Zement- und
Kalkprodukte, undurchlässige Anstricherzeugnisse, Farben .und Bindemittel
aller Art. gegen Einwirkung von schädlichen Atmosphärilien gegen Natur-
und Kunststein, Holz, Metalle, 4vie Eisen, Kupfer, Bleche, usw. für die ge¬

samte Bauindustrie und Wasserfiindienmgen aller Art..
-

-Vi-

Ufr. 39292. — 21. Dezember 1916, 4 Uhr.

Chemische Fabrik Griesheim-Elektron, Fabrikation,
Frankfurt a, 1)1. .(DeütscUand).

Künstliche organische | Farbstoffe und chemische

« .tV ^ > - V ^ *

(Uebertragung von Nr. 8629 der Firma K. Oehler, Offenbach a. M.)
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Sr. 39293. — 21. Dezemp^l916, 4 Uhh -£

Chemische Fabrik GriesheimrElektron, Fabrikation,
FYaiätfirt a. M? (Deutschland).

oi> >J.U-^ --

JCuristliche organlsche'FarbstofYe.

(Ueb'ertragimg von Nr. 8630 der Firma K. Oeliler, Offenbach a. M.)

; Sr. 39294. — 21. Dezember 1916, 4 Uhr.
j V ; -

Chemische Fäbrik Griesheim-Elektron, Fabrikation,
Frankfurt a. M. (Deutschland).

Künstliche organische Farbstoffe.

(Uebertragung von Nr. 8632 der Firma K. Oehler, Offenbach a. M.)

S° 39295. — 22 ddcembre 1916, 8 h.

American-Swiss Metal Works, Fr. Lüdi & Cie., fabrication,
Soleure (Suisse).

Rontons ii pression.
iyS< -• t '.Vt-MAi | iw * *• Un>u.fa

jtfld ?e rnöj.'rßMr böufort] ä pi^-ession,dg8>((]
Fa frric aif inhrcujliaiifpas^!?^ >j

Faöricanon sulsss Pax Premiere OuaiitP FdDncdtion Suisse Pax Premiere Ouaiire

Garann «e se"ouflianr pas UA C*F S. ödro"p ne se roufllanf pas ,L a C'e S.

3ir. 39206. — 22. Deztenlber 1916, 8 Uhr.
A *

<. * • '
• • v |

Chemische Werke Aktiengesellschaft Postierit-Werke, Fabrikation,
Grosszschachwitz b. Dresden (Deutschland).

* ^
St •

^pfbfieblehpackiiiigeil band Blchthhgsplatten aus
»Asbest, Fett und Kahtschnfe, Kissclreiniger, Treibriemen¬

fette, infasebinenfette.

(Uebertragung von Nr. 22026 der Firma Portier & Comp., Dresden.)
ll*1

y..j

39297. .— 22. Dezember ; 1916, 8':Uhr.

Äktierigesellschäft ,0brechtjj& Cie;, Fabrikation und Harldel,
I

• Grenchen • (Schweiz).

Uhren und Uhrenbestähdteile.

ßfcfj fcKal

^b|^8.;rrf?.2.!.toszemb)Br/i916, 8 Uhr.
'^Äktienge^ölls^hkft '0brefch^&} Cie .y 'Fäbrikation'iihd1 Händel,

-Grenchen (Schweiz).
" C ' ** i: :0S

' I''Uhren Wnd; IJlirenbestandteiie.
Ii,1.;- ^ a_

4 • Xjr. 39299*,— 22. Dezember 1916, 4 Uhr.
-. -'Je -l'l'.l t,

" - 's "TC-.E. {.; v I' •

Gebröder Bally A.-G.1 (Bally Freres S. A. —Bally Brothers Ltd.),
f.

Schönenwerd' (Schweiz).

Seiden- und Banmwollbänder.

MARQUE DE FABRIQUE-

'ji (Uebertragung mit Gebrauchsbeschränkung .von Nr. 15480 der Firma Gebrüder
Bally & Cie., Schönenwerd.)

Sr. 39300. — 22. Dezember 1916, 4 Uhr.

Gebröder Bally A.-G. (Bally Freres S.A. — Bally''Brothers Ltd.),
Fabrikation,

Schönenwerd (Schweiz).

Seiden- nnd Banmwollbänder.

^nnr\ v pjmg

(Uebertragung mit Gebrauchsausdehnung.von Nr. 36619 der Firma Gebrüder
Bally & Cie., Schönenwerd.)

Ufr. 39301. — 22. Dezember 1916, 4 Uhr.

Gebröder Bally A.-G. (Bally Freres S. A. — Bally Brothers Ltd.),
jj'»
OÖA-

i-

Fabrikation,
* '

Schönenwerd (Schweiz).

Seiden- und Baumwollbänder.

7

.S° 39302. — 23 döcembre 1916, 8 h.

Pierre Schüler, La Sarraz, Laitprie du Sarrasin, fabrication,
La Sarraz (Suisse).

Fromages genre .Roquefort.

t



19 74

Miilite Teil - Partie dob ofüdeile - Parte dod nlaie
Betriebsergebnisse von Privatbahnen - Oktober - Octobre - Resultats de l'exploitation. de chemins de fer prives

Belrlebs-
LBngen

Longueurs
Sexploitation Linien — Lignes

1915 11916

km

105 118
43 43
21 21
62 62
19 -19
41 41
48 43
'24 24
33 33
34 34
26 26
15 15
20 20
43 43
14 14
14 14
25 25
25 25
55 55
12 12
19 19
23 23
12 12
50 50
40 40
26 26
14 14

12 12
12 12
22 22
10 10
26 26
20 20
32 • 32
32 • 32
61 61
10 10
14 14
14 14
30- .30
17 17-
19 19
26 26
17 17
18 18
47 47
49 49
15 15
24 24
11 11
28 28
13 13
19 19
13 13
76 76
17 17

277 277
'11 11
27 27
10 10
19 19
14 14
— 27
23 23
26 26
15 15
11 11
21 21
36 ' 36
14 14
23. 23
13 15
23 23
25 25
24 25

13 13
1,6 1,6
1,2 1,2
1,6 1,6

8 8
1,5 1,5

3 S

2, 2 -

2 2
5

'
5 "

7 • -7
4 4

20 20 •

44 44
14,6 14,6
118 118
65 65
12 12
11 11
12 12
27 27
15 15
12 12
18 13
40 40

Verkehr — Traflc

Personen
Voyageurs

1915 1916

Güter
Marchandises

1915 1916

Einnahmen — Becettes

Personen
Voyageurs

1915 1916

Güter
Marchandises

1915 1916

Total

1915 1916

1. -Jan. bis 30. Sept.
Tstal des reeettes
1« jany. « 30 sept.

.1915 1916

Zahl
Nombre

Zahl
Nombre

Tonnen
.Tonnes

Tonnen
Tonnes Fr. Fr. Fr.

Bern-Lötschberg-Simplon
Bern-Neuenbnrg
Bern-Schwarzenburg
Bodensce-Toggenbnrgbahn
Bulle- Bomont
Bnrgdorf-Thnn
Emmentalbahn
Erlenbach-Zweisimmen
Freibnrg-Murten-Ins •

'Gürbctalbahn.....
Huttwil-Wolhnsen
Langenthal-Buttwil
Martigny-Orsi&res
Mittelthnrgau-Bahn
Pont-Brassus :

Porrentruy-Bonfol
Ramsci-Sumiswald-Huttwil
Saignel^gier-Glovelier
Seetalbahn
Sensetalbahn
Sihltalbahn
Solothum-Münster
Spi'ez-Erlenbach
Südostbahn
Tösstalbahn
Uerikon-Bauma
Val-dc-Travers

Normalspnrbsüineiz (TOD mehr als 10 km Lä

97,653
77,678
20,143

201,230
11,070
65,430

127,334
12,577
36,340
61,966'
16,443
25,731
6.031

24,955.
5,015

17,242
19,090
4,603

67,587

50,023
18^483
16,188
43,633
59,641

52,606

108,500
75,600
26,500

217,000
12.600
70,000

120,000
12,800
26,370
79,300
18,000
31,000

7,474
26,500

7,500
21,500
22,000
10,000
79,570

67,300
20,000
17,200
44,000
73,000

63,500

Länge) —
114,270
16,246

4,705
25,196
5,283:

11,741
38,437

3,067
5,755

20.075
7,656

11,702
985

5,342
1,164

784
4,135
1,520

12,399

14,881
8,635
3,803
9,567
9,788

11,681

Voies
99,396
13,640
4.740

25,400
4,700

15,550
35,800
3.192
4,499

22,932
11,770
16,266
1,057
6,210
1,175
1,370
5,758
1,696

13,838

15,250
10,200
4,196
9,750

11,900

8,385

normales (de plus de 10 km

95.692
64,0.45
11,147
91,869

8,832
24,281
43,004
11,752
17,836
26.300

7,327
9,116
5,032

14,927
2.798
4,395
7,359
4,263

30,094
2,733

10,755
11,088
7,856

44,213
22.992
4,915 r

8,413

97,100
66,600
12.750

104,900
10,200
26,000
37,500
11,900
16,402
30.250
8,300

10,400
6,660

16.700
3,700
5,200
8,200
6,400

34,300
3,100

15,000
11,000
8,300

47,000
28,000

5,600-
11,000

219,178
'

48.161
9,298

70,008
24,550
41,694
68 875
15.209
15,037
26.759
18,290
17,707
3,862

12,980
4,205
1,917
8,254

'5.445
50,499

7,835
16,654
20,820'

8,861
33,260
22,628
6,096

15.394

Fr.

de longnenr)

218,600
47,700
11,850
75,000
23,200
50,000
57,500

•17,300
12,298
35,050
25,700
23,600

3,778
15,500
4,500
2,520

10,800
6,100

57,600'
7,942

19,300
22,000
10,700
34,000
27,500
7,118

13,300

Fr.

Aarau-Sehöftland
Aigle-Ollon-Monthey
Aigle-Sdpey-Diablerets
Allaman-Aubonne- Cimel
Appenzeller-Bahn
Appenzeller Strassenbahn
Bellinzona-Mcsoccp

: Berner Überlandbahnen
Berninabahn, .'

Bern-Worb
Bex-Gryon-Yillars-Chcsiferes
Blasca-Acquarossa
Bifere-Apples-Morges
iBirsigtalbahn
Bremgarten-Dietikon
Chur-Arosa
Forchbahn .' \ ;

Fraucnfeld-Wil
Furka-Bahn
Gruyfere. Chpmins de fer älectriques

.Langenthal-Jurabahn
Lausanne-Echallens-Bercher
Leuk-Leukerbad
Locarao-Pontebrolla-Bigna8co
Lugano-Ponte-Tresa '

Martigny-Chatelard
Monthey-Champöry-Morgins
Montreux-Oberland bemois
Ponts-Sagne-Chaux-de-Fonds
Rhätische Bahn
Rolle-Gimcl
Saignelcgier-Chaux-de-Fonds
St. Gallen-Speicher-Trogen
SchafEhausen-Schleitheim
Sernftalbahn
Solothurn-Bern-Bahn
Stansstad-Engelberg
Steffisburg-Thun-Interlaken
Tramelan-Breuledx-Noirmont
Ustcr-Oetwil
Veveysans, Chemins de fer dlectriqusi
Visp-Zennatt
Waldenburgerbahn '

Wetzikon-Meilen
Worblentalbahn
Wynentalbahn
Yverdon-Ste-Croix.
Zug, Strassenbahnen im Kanton

— — — — 7,020 8,800 4,643 5,480
— '— ' — — 4,744 5,650 864 1,096
3,102 4,262 1,238 1,284 5,128 6,850 9,348 9,729

12,812 14,000 219 390 3,336 3,600 857 1,488
30,656' .34,935 2,878 3,764 16,183 19.000 9,948 12,500

.— _— — — 21,053 24,000 10,038 9,680
— "— -i- — 11,339 10,884 7,797 6,907
7.882 9,800 739 893 6,628 9,000 3,488 5,800
— — - — ' — ' 12,228 11,000 ,21,043 20,000
— — — — - 10,252 12,150 1,908 2,100

10,943 12,681 1,180 1,020 8,033 10,137 8,687 .6,185
— — -— 4,941 4,945 3,347 2.599
— — —. 7,541 9,100 4,967 6,695

— — —' 30.603 41,006' 2,921 2,972
6,365.31,010 31,500 1,654 1,247 .11,843 13,500 5,249

5,777 6,995 1,367 1,399 14,168 16,832 25,975 29,461
11,494 14,997 324 493: 6,320 ' 8,075 2.222 2,611

' 18,916 • 19,170 "2,157 2,570 8,095 8,806 5y766 7,200
4,252 4,300 373 330 6,337 6,100 5,081 4,300

53,952 57,401. 6,834 8,970 23,896 28,610 29,152 45,185
— — — — 5,864 6,349 2,303 2,847

16,179 16,327 2,567 2,661 8,488 9,954 10,516 12,434
— — — — 609 1,550

10,958
678 2,350

13,90i 15,807 1,686 1,219 9,979 6,291 5,178
30,537 31,432 209 507 • 12,365 13,437 2,040 3,195

— 2,200 — 516 — " 1,600 — 3,700
1,896 2,990 853 824 2,844 4,930 3,208 4,720

26,959 33,700 3,416 4,278 34,531 40.0-20 25,310 31,100
7,851 10,500 1,035 1,166 3,848 4,900

157,500
3,045 3,980

— — — 147,022 262,326 288.500
— — — — 2,578 - 3,081. 1,510 2,090

23,122 30,000. 1,572 1,741 10,197 13,200 6,643 9,080
22,433 22,000 647 575 10,875 11,900 2,966 3,828

5,380' — — —' — - 8,184 8,400 5,112
9,017 9,736 1,166 1,224 3,391

"

3,700 3,648 4,175
— 44,000 -t- 1,877 — 20,000 — 4,000

14,091 -20,000 511 977 6,828 11,500 3,198 6,350
— T -=- — 10,568 15,500 .1,465 2,310
6,442' 10,300 505 737 2,669 4,750 1,164 1,550
6,917 8,314 343 596- 2,185 2,580 1,264 •1.995

20,698 27,730 1,442 2,070 .10,451 14,120
3,900

6,510 8,720
3,060

15,399
1,550 795 1,270 4,288 9,454 18,400

17,800 ' 824 1,152 7,614 8,500
7,500

3,451 4,281
— — — — 6,787 2,616 3,200
— —

'

— 6,733 8,800 4,196 4,004
— — -T- — 13,362 16,800 11,795 11,600
6,420 6,000 8,<(71 3,500 7,182 6,500 12,187 13,500
— — — 9,592 13,737. 7,467 9,143

Bergbahnen (von mehr als seo m Höhe) — Voles
Arth-Rigibahn
Beatenbergbahn
Braunwaldbahn
Cassarate-Monte Bre
Glion-Rochers de Naye
Lugano-San Salvatore '

Montreux-Glion '

Muottas-Muraigl (Samaden)
(Neuchätcl-) La Coudre-Chaumont
Pilatusbahn -
Rigibahn
Sierre-Montana-Yermala
Wengernalpbahn

1,890

1,290 1,397
11,572 15,912

3,968 3,935
2,575 2,720

431 820
2,312 2,994

2,870

24
4

224

'13

210

de montagne
4,185
1,047
1,150
3,761
2,777-
3,422
1,794

370
1,751
1,110
4,525
3,753
1,576

19
6

262

68

350

(de plns

3,600
2,042
1,350
5,663
3,182 '

4,447
1,780

807
2.093
5,772
7,495
6,230
I,8u0

de 500 m de hantenr)

6,7004,726
388
284

33
1,194

1,340
1

.135
1,250
1,714
3,959
3,050

2,144
256

58
870

1,490
1

678
932

1,606
6,050
3,700

Tramways (tm mehr als 10 km Länge) — Tramways (de plns de 10 km de leignenr)

Basler Kant, Strassenbahnen
Berner Städtische - Strassenbahnen
Genöve, Tramways älectriques
Lausanne, Tramways
Limmattalstrassenbahn
Luzerner Trambahn
Mendrisiensi Tram.
Neuchätcl, Tramways
Rheintalische Strassenbahnen
St Galler. Trambahn
Yeyey-Montreux-Chillon-Villeneave
Zürich, Städtische Strassenbahn

1,788,759 2,121,356

1,839,043
688,144
71,973

266,110
''

34,755
383,743

58,991
493,700
219,810

3.246,740

2,333,899
730,098

• 88,176
316,641

• 32,083
441,486
64,191

562.800
280,071

3,985,496

4,370
2,664
1,306

213

7,181
2,976
1,642

240

208,537
122 915
238,146
102,392
10,621
33,925
8,498

52,002
10,319
64,593
31,013

376,199

247,267
147,697
304,820
114,443

12,573
40,128
7,538

60,548
11,773
64,620
38,993

465,506

386
15,120
5,819

656
24

1,358
352
252

307,870
112,206

20,445
161,877
33,382
65,975

111,879
26,961
32,873
53,059
25,617
26,823

8,894
27.907

7,0U3
6,312

15,613
9,708

80,593
10,568
27,409
31.908
16,717
77,473
45,620
11,011
23,807

Sebmalsiinrbahnen (von mehr als 10 km Länge)''— Voles ätroites (de plns de 10 km de longneor)

11,663
5,608

14,476
4,193

26,131
31,091
19,136
10,116
33,271
12,160
16,720
8,288

12,508
33,524
16,592
40,143
'8,642
13,861.
11,418
53,021

8,167
19,004

1,287
16,270
14,405

6,052
59,841

6,893
409,348

' 4,088
16.840
13.841
13,296

7,039

10,026
12,033

3,833
,3,449

16,961
13,742
11,065
9,403

10,929
25,157
19,369.
17,059

Fr.

315,700
114,300
24,600

179,900
33,400
76,000-
95,000
29.200
28,700
65,300
34,000
34,000
10,438
32,200
8,200
7,720

19.000
12,500
91,900
11,042
34.300
33,000'
19,000
81,000
55,500
12,718
24,300

14,280
6,746

16,579
5,088

31,500
33,680
17,791
14,800
31,000
14,250
16,322
7,544

15,795 '

43,978'
19.865
'46,293
10,686
16,006
.10,400
73,795

9,196
22,388

3,900
16,136
16,632
5,300
9,650

80,1-20
8,880

446,000
5,171

22,280
15,728
13.780
7,875

24,000
17,850
17,810
6,300
4,575.

22,840
22,300
12.781
10,700
12,804
28,400
20,000
22,880

Fr

l
i

2,818,339
943,592
182,351

1,395,326
'316.230
611,427
916,354
197,448

-275,119.
473,070
222,336
229,307
90.560

266,437'
54,351
68,868

143,295
87,855

693,678
105,587
292,506
311,293
126,658
690,330
417,533
99.561

189,176

103,808
51,740

129,333
42,580

270,599
308,775
136,979
144.001
311.382
116,696
164,920
66,621

114,640,
322,461
144,825
379,503
'8-2,778
123,42-2
83,529

522,687
67,748

178,519
23,571

107,078
109,833
48,945
69,563

635,810
•62,700

3,879,025
35,064

144,988
122,698
106,450
61,742

135.888
127.889
41,014
33,588

173,607
126,394
112,943
"81,509
85,029

211,967
181,894
.154,210

Fr.

3,238j356
1,038,970

238,980
1,516,967
' 340,118

675,427
926,520
263,657
281,904
5S0.348
282,954
291,812
103,509
290,904

69,201
76,266

156,095
114,899
805,248
100,121
358,854
324,430
167,775
795,699
496,665
119,455
235,134

120,906
66,029

207,846
44,790

324,921
342,612
149,208
198,557
374,708
•136,272
195,278

71,417
140,663
365,531
165,094
441,916
94,798

140,050-
141,374
645,462

84,289
192,453

52,705
111,583
124,108

73,503
99,772

849,707
78.894

4,519,587
39,069

200,791
142,964
117,726
71.895

165,490'
189,208
166,517
55,300
39,823

200,404
172,288
1-21,053
94,523

110,483
• 250,386
216,064
201,237

8,911 10,300 75,669 88,761
1,435 4,186 26,850 42,497
1,434 1,606 19,207 22,180
3,794 '5,721 27,580 30,667
3,971 4,052 50,948 72,688
3,4-22 ' 4,447.

3,270
22,750 23,521

42,2723,134 31,359
371 808 11,937 13,017

1,886 2,771 27,091 31,521
2,360 6,704 27,191 36,161
6,239 9,101 63,040 84,603
7,712 112,280 68,343 118,662
4,626 5,500 80,587 106,818

593
17,451
8,296
1,036

394

1,591
341
236

208,537
123,301

.253,266
108,211

11,277
33,949
8,498

53,360
10,671
54,848
31,013

376;199-

247,267
148,290
322,271 -

122,739
13,609
40.522

7,538
62,139
12,114
64,856
38,993"

465,506

1,948,648
1,178,367
2,387,629
1,067,638.

102,867-
311,713

62,818
474.287
77,976

'497,625
268,785

4,376.837

2,242,124
1,344,623
2,849,440
1,189,955
•116,070

371,164
66,515

545,991-
108,606
587,515
322,331

4,125,616
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Grossbritannien — Einfuhrverbot
- Eine Proklamation vom 22. Dezember, die sofort in- Kraft getreten ist.

verbietet die Einfuhr folgender Waren in Grossbritannien: Automaten für
den Einzelverkauf von Waren aller Art, Gewehre und Karabiner für
militärische Zwecke, Miniaturgewehre und -karabiner, Revolver und Pistolen.

Das durch die Proklamation vom 3. Oktober 1916 verfügte Einfuhrverbot
für baumwollene Wirkwaren1) wird dagegen zurückgezogen.

Oesterreich-Ungarn
Einfuhrverbot für entbehrliche Gegenstände

Die Verordnung der Ministerien der Finauzen, des Handels uud des Ackerbaues

vom 19. Dezember 1916, betreffend das Verbot der Einfuhr entbehrlicher

Gegenstände, worüber in Nr. 305 des Schweizerischen Handelsamts:
blattes vom 28. d. Mts. bereits eine Notiz veröffentlicht wurde, findet u. a.

auf folgende Waren, an deren Einfuhr in Oesterreich-Ungarn auch die Schweiz

beteiligt' ist, Anwendung. (Die beigesetzteu Nummern sind diejenigen des

geltenden österreichisch-ungarischen Zolltarifs):
' Gebrannte geistige Flüssigkeiten (108).

Bäckereien (Biskuit, Kakes, Kuchen, etc.) 114.
Feine Tafelkäse (darunter Sbrinzkäse) 119 a.

Kakaopulver (126).
Schokolade, Schokoladesurrogate. uud -fabrikate (aus 127).
Fleisch-, Gemüse-, Obst- u. dgl. Konserven (128 bis 131).
Bonbons, Zuckerwerk; Suppen- und Speisewürze, Suppenfabrikate aller

Art (aus 132).
" Aetherische Oele, nicht besonders benannte; künstliche Riechstoffe

(aus 155).
Baumwollwaren feinste, d. h. Gewebe aus Garu über Nr. 100: roh,

gebleicht, gefärbt, bedruckt, Plattstichgewebe aller Art (192).
' Baumwollene Samte und samtartige Webewaren, auch Samtbänder (193).

Tülle, und' tüllartige Netzstoffe (195).
Spitzen, auch Luftstickereien (Aetzwarc) 197.
Stickereien (Besatzstreifen — bandes, entredeux; Tülle und Spitzen,

bestickt) 198 a und b.
Stickereien, nicht besonders genannte (198 c).
Gan z s eid e n war en bestickt (247).
Tülle Und tüllartige Netzstoffe, Gaze, Spitzen und Spitzentüchcr (248).
Ganzseidengewebe, nicht besonders benannte (250).
Samte uud samtartige Gewebe (251).
Wirk- und Strickwaren (252).
Bandwaren (253).
Posamentier- und Knopfwaren (254).
Halbseidenwarcu, bestickt; Tülle und tüllartige Netzstoffe, Gaze;

Spitzen und Spitzentücher (255).
Halbseidengewebe, nicht besonders benannte (256).
Samte (257).
Wirk- und Strickwaren- (258).
Bandwaren, mit Ausnahme der Hutbänder, (aus 259).
Kleidungen, Wäsche, Putzwaren und andere genähte Gegenstände, ganz

oder teilweise aus Seide, aus oder mit Spitzen (aus 274).
' '

Sonstige Kleiduhgen, Wäsche, Putzwaren und andere genähte
Gegenstände, bei denen ein in dieser Liste geuanntes Erzeugnis der Textilindustrie
der Zollberechnung zugrunde zu legen ist (aus 274).

Flechtwar,en, nicht besonders benannte: feine und feinste (281 b und c).
Papier und Papierwaren: Luxuspapeterien, nicht besonders benannte

___

" MassenerZeugnisse "der Bilddruckmaniifaktur, Spielwaren, etc. (299).
Damenluxusschuhe (aus 340).
Waren, nicht besonders benannte, aus Zelluloid und ähnlichen künstlichen

Schnitzstoffen (aus 361 c).
Galanteriewaren (Nippes und Toilettegegenstände) aus Holz, Drechsler-

und Schnitzstoffen (362).
Gold- und Platinarbeiteu (567).
Silberarbeiten (568).
Sprech- und ähnliche Maschinen, wie Phonographen, Grammophone u. dgl.

(576 a).
Musikalische Instrumeutc, nicht. besonders benannte, worunter mechanische

Spielwerke' (582).
Tas ch.en uhr e ir mit goldeneu oder vergoldeten Gehäusen (585 a);
mit silbernen oder versilberten Gehäusen (585 b);
mit andern Gehäusen (585 c).
Gehäuse zu Taschenuhren, goldene oder vergoldete-(586 a);
silberne oder versilberte (586 b);
andere (586 c).
Alkoholische aromatische Essenzen (632).
Pai-fümeriewaren;' kosmetische Mittel (633).
Kupfer- und Stahlstiche, Steindrucke, Photographien (648).
Gemälde, Originalbilder und Zeichnungen (649).
Kinderspielware'n aller Tarifklassen.
Waren aller Tarifklassen mit Montierungen aus Edelmetallen.
Das Verbot ist sofort in Kraft getreten. Die Zollämter sind jedoch

ermächtigt, die Einfuhr von darunter fallenden Gegenständen noch innerhalb
eines Monats nach'der Kundmachung zu • gestatten, wenn der Nachweis er- "

bracht wird', dass die Gegenstände beim Inkrafttreten der Verordnimg zur,
direkten Versendung nach Oesterreich-Ungarn bereits aufgegeben' waren.

Handelsnotizen aus den Vereinigten Staaten
(Bericht der'schweizerischen Gesandtschaft in Washington, D. C.)

Fremde Anleihen in den Vereinigten Staaten. Das «Federal Reserve
Board» in Washington hat eine Zusammenstellung veröffentlicht, laut welcher
die Vereinigten Staaten in den letzten zwei Jahren ungefähr zwei Milliarden
Dollarn ausgeliehen haben, und zwar verteilt sich die Schuld wie folgt: Es
gingen nach Europa über 1600 Milliouen Dollars, nach Britisch-Amerika 200
Milßonen Dollars, nach Lateinisch-Amerika 88 Millionen Dollars und nach
China vier Millionen Dollars.'

Diese Guthaben werden wie folgt fällig: 30 Millionen Dollars noch im
laufenden Jsibr 1916, 100 Millionen in 1917, 260 Millionen in 1918, 300

Millionen in 1919, 500 Millionen in 1920 und 200 Millionen in 1921.
Chinesische 5 Millionen Dollars-Anleihe in Chicago. Die chinesische

Republik hat mit der Continental' and. Commercial National Bank of Chicago
eine dreijährige scchsprozentige Anleihe von 5 Millionen Dollars abgeschlossen.

Als Sicherheit verpfändet die chinesische Regierung das gesamte
Einkommen aus der Wein- und Tabaksteuer, in der Höhe von jährlich 5,840,000
Dollars. .Die Anleihe wird, dem Publikum zu 97 J4 angeboten. Sie trägt derart

beinahe 7 Prozent Zinsen; die unversicherte russische 50 Millionen Dollars-
Anleihe, von welcher ich in den in Nr. 305 des Schweizerischen Handelsamtsblattes

vom 28. Dezember publizierten Handelsnotizen gesprochen habe, wird
den Käufern 6 %. Prozejit bringen.

Russische Papiere.' Die Prosperitätswelle, welche sich über die Vereinig-
ten.Staaten ergiesst, hat hier ein früher nicht bestandenes grosses Interesse

') Siebe Nr. 254 dee Handelsamtsblattes vom 5. Oktober 1916.

für Geldanlagen in fremden Ländern erweckt. Ein ausführlicher Bericht des

amerikanischen Finanzagenten weist die Investoren nun auch nach Russland.
Da der Rubelkurs angesichts russischer Exportunmöglichkeit von $ 0,514
allmählich auf $ 0,298 gefallen sei, biete sich,.so wird ausgeführt, bei den jetzi-
geu niedrigen Kaufpreisen aller Papiere auch noch 'ein mutmasslich grosser
Agiogcwinu.

Der Bericht enthält eine genaue Liste der an den Londoner und Pariser
Börsen kotierten russischeu Papiere mit einer Gegenüberstellung der anno

' 1911 und heute geforderten Preise; auch werden die Staatsanleihen seit 1822

aufgeführt, sowie die Eisenbahnobligationen, Städteanleihen etc., stets unter
Augabe der Emissious- und der heutigen Preise. (Einzusehen beim Nachweisbureau

für Bezug und Absatz vou Waren, Metropol, in Zürich.)
Australien. Schweizerische Fabrikanten, welche uach, Australien

Geschäfte machen,-dürften in einer beim Nachweisbureau für Bezug.und Absatz
Von Waren, Metropol, in Zürich, aufliegenden ausführlichen Broschüre
«Ratschläge fur den Export nach Australien». wertvolle Anregungen finden.

Die drahtlose telegraphische Verbindung zwischen den Vereinigten
Staaten und Japan ist am 15. November eröffnet worden. Die drahtlose
Route beginnt an der Uebermittlungsstation Bolinas Ridge bei San Franzisko.
Die Gesamtdistanz bis Tokio beträgt 5442 Meilen, welche einmal durch die
Station Kahuha bei Honolulu, auf dem amerikanischen Gebiete Hawai, uu-
terbrochen wird (San Franzisko-Kahuha 2087 Meilen, Kahuha-Tokio 3,355

Meilen). Die längste bis jetzt in Gebrauch gewesene drahtlose Strecke war
diejenige von Glace Bay (Nova Scotia) nach England, 2200 Meilen. Die
Preise nach Japan sind SO Cents (Gold) per Wort für «full rate» und 41 Cents

per Wort für «deferred service».
Eni Zensor der Vereinigten Staaten in Honolulu verhindert die Versenduug

von Mitteilimgeu niehtneutralcn Inhaltes, nach den gleichen Vorschriften,
wie sie für Sayville, Tuckerton und die andern Radio-Stationen der Union
bestehen.

Das Pelzgeschäft in den Vereinigten Staaten. Ich habe schon früher
darauf hingewiesen, dass die Vereinigten Staaten Anstreugungen machen, um
das Zentrum des Weltpelzhandcls von London nach New York zu verlegen.
Aus einem beim Nachweisbureau für Bezug und Absatz von Waren, Metropol,

in Zürich, aufliegenden Berichte «Für trade of the United States»
vermögen Interessenten alle neuesten Daten über Ausfuhr und Einfuhr bis und
mit" 1916 zu ersehen. Es geht aus dem Bericht unter anderem auch hervor,
dass die Bevölkerung der Vereinigten Staaten allein jährlich für etwa 61
Millionen Dollars Pelzwaren kauft, dass die Pelzjäger auf amerikanischem
Gebiet (inklusive Alaska) für ihre Beute etwa 20 Millionen Dollars erhalten und
dass drei Viertel des ganzen amerikanischen • Pelzgeschäftes (inklusive die
Fabrikation) sich iu New York abwickeln.

Elektrische Lampen für das Ausland. Die fremde Nachfrage nach «in-
candcsceut lamps» mehrt sich stetig, da dieser Artikel früher hauptsächlich
von deutschen und österreichischen Firmen geliefert worden war. Speziell
ist die Nachfrage nach «tungsten lamps» so gross, dass die hiesigen Fabriken

trotz Vermehrimg von Maschinerie und Personal imd Ausbau der Räume
die Bestellungen vielfach nicht anzunehmen vermögen. Neben dcr'onormen
heimischen Nachfrage seien auch mächtige Aufträge für elektrische Taschenlampen

(flash lights), zum Gebrauch der Soldaten im Felde, gebucht.
Die Lampeu (Birnen)-Ausfuhr hatte im Fiskaljahre 1913 (endend Junil

einen Wert von $ 392,000, gegen $ 1,427,000 in 1916.
Schuhfabriken. Der amerikanische Konsul in Kopenhagen meldet, dass

sich jzehn dänische Schuhfabriken zu einer einzigen Gesellschaft unter dem
\ Namen De Forenede Skotojsfahriker (Vereinigte Schuhfabriken). zusammen-

a* getau haben, um nach dem Kriege besser gegen die fremde, Konkurrenz Stel-
r lüüg nelunen zu können. - '

' Seidenassociation in Lyon. Es bestandeu iu Lyon zwei getrennte Ver-
' bände: die «Association de la Fabrique Lyonnaise» und die «Association

de la Soierie Lyonnaise», welche bisher getrennt gehandelt haben. Um aber
nach dem Kriege, besonders in Zollfragen, gegenüber dem Auslande stärker

^ zu sein, haben sich die beiden Korporationen unterm 29. September zu einer
einzigen vereint. Details heim Nachweisbureau für Bezug und Absatz von
Waren, Metropol, in Zürich.

Die amerikanische Zinkindustrie. Ein eingehenden-Bericht, betitelt: «The
Zinc Industry. A study of the Production, Consumption and Uses of the
important Metal, with 'particular Reference to the Dominating Position of the
United States in its Production and Marketing»,' liegt beim Nachweisbureau
für Bezug und Absatz von Waren, Metropol, in Zürich, auf. Ich hebe aus
diesem interessanten Aufsatze bloss den enorm zunehmenden amerikanischen
Zinkertrag hervor!, Er betrug in 1912: 307,364 (metric) tons; in 1913: 314,504;
in 1914: 320,284, und in 1915: 444,091, d. b. eine Zunahme von beinahe 40
Prozent gegenüber 1912. In 1916, dürften es 600,000, Tonnen werden.

Der Ausfuhrwert von Zink und Zinkmanufakturen (insbesondere Messing-
artikcl) hatte in den ersten sechs Monaten 1914 einen Wert von $ 9,409,000

• und in der gleichen Zeitspanne des Jahres 1916 eineu solchen von $ 185,687,000.
Kartoffeln. Das Handelsdepartement in Washington hat eine reich

illustrierte vierzigseitige Broschüre über die Art imd Weise' des Einkaufs und
Verkaufs und besonders der VcrpackungvonKartoffeln für
Eisenbahntransport herausgegeben, welche gerade in jetziger Zeit- auch in der
Schweiz Interesse fiuden dürfte. (Einzusehen beim-Nachweisbureau für
Bezug und Absatz von Waren, Metropol, in Zürich.)

• *

^ Grande-Bretagne — Interdiction d'importation
Unc proclamation du 22 decembre interdit ä partir de cette date l'im-

portation des articles suivants en Grande-Bretagne: Distributers automa-
tiques; fusils et carabines militaircs; fusils et carabines miniatures; revolvers
et pistolcts.

L'interdiction d'importation de la bonneterie en coton, prescrite par la
proclamation du ^ octobre 19161) est en revanche abrogee. '

Internationaler Postgiroverkehr — Service international des vlrement* postanx
UeberweisimgsJcMrs vom 29. Dezember an — Goars de reduction a pärtir du 29 dicenibre
Deutschland Fr. 85.75 — 100 Mk. Allemagnc
Oesterreich 54.75 — 100 Kr. Antriebe
Ungarn 54.75 •« 100 „ Hongrle
Italien „ 75. — - 100 Lire Italle
Luxemburg „ 88. — — 100 Franken Luxembourg
Greesbrltannlen „ 25.26 — 1 Pfund St. Grande-Bretagne
Argentinien „ 505. — —, 100 Goldpesos Argentine

Wegen den grossen Kursschwankungen gelten diese Kurse ohne weiteres nur für
Aufträge bis 2000 Mark, 2000 Kronen oder 2000 Lire. Sie werden auch für höhere
Beträge angewendet, wenn das Postscheckbureau dem Auftraggeber nicht abweichende
Mitteilung macht.

A cause des flnetuations fr6quentes, ces cours de reduction sont valablea sans autre
pour lea virements d'un montant maximum de 2000 marcs, 2000 couronnes on 2000 lire«
reulement. Iis sont aussi applicables aux sommes plus fler^es, pour autant que le
burean des cheques postaux ne fait pas an.d6posant des communications diffdrentes.

'') Voir n® 234 de la.Feuille dn 5 octobre 1916.
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Annoncen - Regie:
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S^eeliiiiingsrnf
Begründete Forderungen und anfällige weitere Ansprüche

«i 'die im Handelsregister eingetragene, in Liquidation, ge--
(tretene Kollektivgesellschaft von -Gunten &.,CIe., fflegeleL,,

?vRoggwil;- sind dem1 'unterzeichneten Liquidator bis-spätestens-
1 '10. Jahuar 1917 Schriftlich anzumelden,

Langenthal, den 26. Dezember 1916.
Der bestellte Liquidator: f

;* (S 1515 Y) 28661 W. Morgenthaler, Notar. f
^Etablissements

S X -s. .au. t:
MORGES

Ateliers de Constrnctions nUcaniqnes et Fonderie.

Messieurs les actionnaires sont convoquös en

assemble g&rärale extraordinaire
pcur le mardllß Janvier prochain, ä 3 b. de rapris-midi

k l'Hötel du Kont-Blanc, k Olorges

ORDRE DU JOUR:
1° Augmentation du capital social.
2° Constatation du versement de l'augmentation du!"

1 'capital-actions.
3°'Modifications aux Statuts.

Pour assister ä cette assemble, Messieurs les actionnaires
devrönt etre munis d'une''carte d'admission qui sera ddlivree
d'ici au 12 'janvier pröchain sur remise de leurs titres au
bureau de la sociötö ou chez 'MM:- Monay, Cart Sc C°,
ä Morges. (27593 L) 2864

'k Morges, le 26 ddeembre 1916.

Au nom du conseil d'administration,
D. GlJElt^E, adm.dil.

societe anonyme

* ^ 3

^Aktiengesellschaft
Kesselschmiede < Bichterswil $

ts
.<*> *t

mit und ohne ^ Kührwerk
Erstklassige Konstruktion

mit. Kugellagepung
für Hand- und Kraftbetrieb

(1961!)

I* Oompxixtiiert© und, abgedrehte, blanke

Vereinigte Druhtoerke L V. Biel
Blank und präzis gezogene

jeder Art in Eisen und Stahl
Kaltgewalzte Eisen- und Stahlbänder bis 300 mm Breite

64; Schlackenfreies Verpackungsbandeisen .a n>.
Grand Prix, Schweizerische Landesausstellung 1914. Bern

IMeli-fliMte
Adressen von Advokaten* Notaren«
Inkasso- und Auskmfltsbnreaüx, etc.

^aeawigimifflDts< cfimfieidani
,,-Adresses d'avocats,.nqtaires, bureaux
de .recquvrements et de .yrenselgne-

'. ' - -'teents, etc. - '
Altdorf: jD'rr 'F. Sehmid,'AdT. Not. Ink.

BaStn: Victor Siehmid,' Notar, Iaf., Iii.
Basel: Schneider &;Co, Spedition.

Dr Oscar Meyor, Rechtsanwalt,

j Handelssachen fir iie'gini« Schweiz.
Bern:. G. B&riswyl.'Ink: u. Ansk.
— ConlidentiaÄ. Guggar, Ewhttb. Amk.

hiuä.' Twräköj. fitiM Mvdi.
Dr.'J. Zchnffer, Advokat, Spital-

gässe 18". Advokatur u. Inkasso.
— Auskunftei A. Merz, Seidenweg.
— Bud.-v. Baeb, -Notariat,

Verwaltungen, Gründungen, tot 161.

BtSl: G. Fchlmano, Notariat, Iabsso.

Cle., Zürich
L'assembl6e gönörale du 22 döcembre ert. a vote la di-

stribütion: 1° d'un dividen'de de 25%, soit fr. 100 par aetion
de fr. 400 ; 2° d'une repartition de fr. 100 en remboürsement

' de la r6düctioii dü capital, de fr. 500 ä fr. 400, que les titres
"' "'ävaient subie eri 1910.

Le paiemeht de ces fr. 200 sera, effcctue le 10 janvier
'1917, ä iä'taissc de'MM. G. Pictet Sc Cie, 10 rue Diday,

contrfe remise du Coupon n° 11.
' L'ässemblöe ä' döcidö en outre de porter le capital de'"

fr. 1,500,000 ä fr. 3,000,000 par remission de 3750 actions
" noüveÜes de fr. 400.

Ces titres sont attribues gratuitement aux actionnaires,
Ü'raison de ühe äctioil noUvellc pour chaque ancienne. Cepen-
"darit, ceüx deä äctioiinaircs qni 'prefereraientne pas souscrire
aii' nbuycäu capital, pöürrbnt recevbir en especes le möntant

*' des titrös*auxquels ils aurorit droit, ä raison de fr. 400 par"" action,1 payables ä la caissc de MM. G.1 Pictet Sc Cic, le
31 mars' 1917. : (22096 X) 2872:

Messieurs les actionnaires auront ä'deposer leurs titres
au pliis tard de 10 janvier 1917 chez MM. G. Pictet Sc Cie,

'eh declarant s'ils desirent faire usage de leur droit de sous-
'"cription aüx actions iiöUvelles, ou s'ils pr6fercnt en recevoii;

le paiemerit en cspeces.
lies actiön'iiaircs qui n'auront pas fait cette declaration

ä la date du 10 janvier ci-dessus indiqu6e, scront eonsid6r6s
cömme optant pbur le paiement en espeees.

(V1'

'f

ODIl$ntlons 412

lBoenientbniean dqü SamtmelinDg Iii Hodi-, li Hai
4338 empfehlen sich für 24121

Projektierung und Ausführung von

Appenzeller

de la

Le Comptoir d'Escompte de Genfeve paiera ä partir, du
1er janvier 191? le^cöüpofrsfemestriel n0 21 de ces obligations
en fr. 11.25. (22089 X) 2871:

Elettro-Netcmiiche

fc'

Soci6t6 Anonyme
r — • *

Capital: Lit. 2,000,000 eBtlOrement versä '

'"^' Siegö1 social 66bbs
- t

Les porteurs d'obligations 4% % sont informes que le cou-;
pbn äu 1er janVier:1917 de'fr." 11.25 sera payable ä

Genes: au Siüge social.
flenOve: au Comptoir d'Escompte de ßenfcve.

r aw,Lausanne: chez MM. -Morel,»Chavannes,':,^Gunther & Cie.
^Vevey: -MM? Couvre« A Cie.

,v" Neuchätel:üx»-> MM:vBerthoud & Cie. >

» » MM. Du Pasquier, Montmollin & Cie.
» » MM. Püry & Cie. " '(22090 X) 237Ö?

iiNesuBiniaiMii
-H • * 1

Die Einlösung der Zinscoupons unserer 4%% :Obiiga-
tionen I. Ranges geschieht ab 1. Januar.1917 bei:, Schweiz.
Bankverein'Basel, Zürich, St.>Gallen'.und Herisaü;
'Aktiengesellschaft Leu & Cie., Zürioh. (4792 G) 2865:

Herisau, den 27. Dezember 1916.

.Brig: Joai v.* Stoekaipet, Advokat
und No&;:(ihk;asao.

Bfimpliz: Lüthl, Notar, Ink., Autk.
'CHaax-da-Fonds:P.Bbb«rt, Sens^M.

^Chlässb i'ls. Ahtögninl, Rag. & Inc.
I Chür:' Dr. Frvconradln, Adv.
' JDavOS: Dr. Nik. StifDer, Bedltuonh.

Qel6mont: Raymond Schmid, trooit,
iFreiberg: Hande'is-iLandw.-Banb
\ W ßrnest Girod,' avocat.

,j
GettÖVerGöctsohoi et GCrard, arouti.

P. et'E. Maghenat, aioeah. Marek« 9.

•-G."Bernard, avoc., Fl. Mdtropol 2
^ KOnfz IVotarlafsbnreaii.W^ "

Langentbal: Otto Mttiier, fanfttck«
Lausanne: H. Gross, avocat.

'i Lugano: Ort. Rainoni, rraPretiTeechi« 3

-f! Otto Schaefle, CreditreT. Ink.
Spezialbrgah. f.'Tesain iuItalien:.

-IHonlrenx: L. chaiet, iSiff. pat«u.f fflhrten: D'r, Frioiet, Adv. & Notar.
t Beachätelf B. Legier, agent d'aff.

.jjy g". Haldlmann', av. rens. rec.
Sehwyz: Michaoi Ehrler, IuK, Bohtsli.

Solothhrn r, A, Urbal, Advokatur,
.Notariat .und Inkasso für die

- - ganze Schweiz. •

— Dr. O. DÜbi. Adrobt S Notar fTelepboa 98)

—• Jr'.lß. Brünner, Adrok., Notariat, Ink.

— D^B.' Hammcr, Adrok., Notariat, Ink.
'
— Dr P. Belnert, Adrok., Notariat, Ink.

Si. Bauen: E. Forstel; 'Inkasao n. Inform.

— Dr. .F. Cticti; Adrobtor o. lokaaso.

"Than: F. Günter; Not.,Venralt.lTertr.,Ink.
UAler :.;Br. E. Stadier, .Advokatur-

bftreivu* it. -Inkasso. • Tel. Nr. 211
Z6Hhgen:.,G. Lüsoher, Notar., Ink.

Dr Karl" Haurl," Fürsprech und.
• Notar. "

Zürich: Schweiz. Informations-Bn-
" reaUj'jegr.lStSO. BUreitmiigen.Tenniltinnge».

Flaeh'smahüü&f.KOpfli, Advo-
käfur'ti. Inkassö):8eidehgasse 16.
Auskunftei Attas. Tel.fJOIO. Ink. Inf.

— Auskunftei 'Prudentiä ' A.-G.
(gegr. 1894). Akt.-Kap. Ff. 100,000.
Information., und Inkassi.

DU Betriebsdirektion der AppenzsIler-Bahn.
A vendre u ä louer dans faubourg de'Geneve

'O" - 'fn; o : - nu
relies ä la gare.de.Gornavin par voie industrielle, comprenant,-.
une installation complete de machines;;^ travalllcr „le bois,!,
mais pouvant 'servir,-ä 'toute industrie. Force motrice et
lumiere electrique. Sechoirs et ehauffage .central. Adresser leS'r
offres ä Genfeyej Case Fusterie 11947- (OF67 G) 28541

ZÜRICH 7^
..Gopyertsj Rollem,.Mappen,
." *

Ejnlagekartoh * 2764

ESryBuchffiliruntl
vgrnat.
ventttr^ünd BüaÄ'zdn^Bücherexi et-

" tiseh,;Eiiifül£fnng'der airi£rik. Booh-
'fÜhrung|,,ha"ch''fiitfaSti8£'he6r System''
mit Geheimbuch. Prima Referenzen.
:\ Korome^aueh nach.'aufwärts/
.(L^Frispk, Nett» Beckenhofstr. 16;

Zürich "VL" (60

- Papierhandlung

Rosehsiiel & Co.

;^;.z«rjiaG^!sr
,'. Stauf!acherpl«tz:

empfehlen ihr^ grosses' I-ager In i

Pqst- nn4 Schrejbinascliinen-
^P^erenr;: 7,
'Felsen Büttenpapieren,

^Weissen n^torbi^a Kartoos.

papieren
Seidenpapieren.

Ikihten Perpment- A
Pergament - Ersatar -

299
4 -

Billigste Preise
Man verlange Muster u. Preisliste».

' Fergamen

-Lit-
Buchdrutkerei POCHON - JENT Ak BÜHLER in Bern — Imprimerie POCHON - JENT Sc BÜHLER iL Berne


	

